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Am Samstag im Güglinger Ratshöfle:
„Ü 40 - Die Party ist zu Ende“ 

Kabarett von und mit Uli Boettcher
Es ist nicht das Altern, was dem Mann über 40 Schwierigkeiten macht. Nur der Umgang
damit … Zu dieser Erkenntnis ist der Kabarettist Uli Boettcher gekommen und will seine
„Weisheiten“ am Samstag, 24. November, ab 20 Uhr beim Kulturflirt im Ratshöfle in
Güglingen unter die Leute bringen.
Im Leben eines Mannes gibt es verschiedene
Abschnitte – fast alle sind bekannt. Der Mann
in den 40ern steckt in Schwierigkeiten – denn
… wer ist er? Oder wo?
Die testosterongeschwängerten Zeiten sind
vorüber, die Weisheit des Alters hat sich noch
nicht eingestellt. Und so pendelt er zwischen
dem Altbekannten – Frauen, Anerkennung,
Karriere und Frauen – und dem noch Unbe-
kannten – Gelassenheit und Weitsicht.
Was er kennt, will (oder kann) er nicht mehr,
was er will (oder kann) weiß er noch nicht. Er
will mit dem Rauchen aufhören und mit dem
Sport anfangen. Und doch ahnt er, dass es an-
dersherum wesentlich leichter ist.
So liegt die Lösung in der genauen Betrach-
tung: Warum beginnt der Mann ab 40 zu
schnarchen? Oder Marathon zu laufen? Wie
geht er um mit dem Niedergang der Libido?
Welche positiven Aspekte haben ausfallende
Haare? Wie steckt man die ersten Urologen-
Befunde weg und geht das überhaupt? All
diese Fragen beantwortet Uli Boettcher in
seinem Soloprogramm „Ü 40 – Die Party ist
zu Ende“.

In der Adventszeit wird eine Ak-
tion ins Leben gerufen, die die
Möglichkeit bietet, sich mitei-
nander auf Weihnachten vorzu-
bereiten. Auf Initiative der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
Güglingen gibt es einen „Leben-
digen Adventskalender“. 
In der Zeit vom 1. bis zum 23. De-
zember trifft man sich an jedem Abend ab
17:30 Uhr für etwa eine halbe Stunde an
Häusern in Güglingen, Frauenzimmern und

Eibensbach. Dort wird man mitei-
nander singen, beten und Ge-
schichten oder Gedichte hören. 
Die jeweiligen Gastgeber haben
dafür ein Fenster ihres Hauses be-
sonders gestaltet, das dann hell
erleuchtet wird. Man darf ge-
spannt darauf sein, was sich die
Gastgeber alles so ausdenken.

In den kommenden Ausgaben der „RMZ“ gibt
es die Hinweise, wo man sich zum „Lebendi-
gen Adventskalender“ trifft.

Am Freitag ist wieder Kino-Tag in Güglin-
gen. Welche Filme dieses Mal im Saal der
Herzogskelter gezeigt werden, lesen Sie bei
den amtlichen Bekanntmachungen von
Güglingen.
Der Bastelkreis der Evangelischen Kirchen-
gemeinde lädt am Samstag zum Basar ein.
Details dazu finden Sie bei den Kirchlichen
Nachrichten in dieser RMZ-Ausgabe.
Der letzte Kulturflirt im Ratshöfle steht am
Samstagabend auf dem Plan. Wir haben in
den nebenstehenden Spalten der Titelseite
schon dargestellt, was bei diesem Kabarett-
Abend zu erwarten ist.
Der Kirchenchor und Gesangverein Michel-
bach veranstalten am Samstag ein Chor-
konzert.
Die Leonbronner LandFrauen sind bei der
Advents-Ausstellung in der Gärtnerei Keller
in Leonbronn am Samstag und Sonntag
aktiv.
In Güglingen, Eibensbach und Frauenzim-
mern finden am Sonntag Toten-Gedenkfei-
ern statt. Im Innern dieser RMZ-Ausgabe
finden Sie entsprechende Hinweise auf
diese Veranstaltungen - zusammen mit der
Beilage, mit der wir unsere Verstorbenen in
bleibender Erinnerung behalten wollen.
Die Evangelische Kirchengemeinde Pfaffen-
hofen nutzt den Sonntag und lädt zu einem
Advents-Basar ein.
Auch bei der Evangelischen Kirchengemein-
de Zaberfeld ist am Sonntag ein Advents-
Basar angesagt.
Beim Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld
trifft man sich am Dienstag zu einem Krea-
tiv-Abend und will Adventskränze binden.
Die Leonbronner LandFrauen haben vor, bei
ihrem Vortrag am Mittwochabend eine
Reise durch Südamerika zu machen. Chile
und Argentinien werden in Wort und Bild
vorgestellt.
Das kommende Wochenende um den 1. Ad-
vent ist ereignisreich: freitags kommt das
Württembergische Kammerorchester Heil-
bronn zum Gastspiel nach Güglingen, sams-
tags  ist Eibensbacher Weihnachtsmarkt
und Ordensball bei den ZabergäuNarren
Güglingen und sonntags der 20. Güglinger
Weihnachtsbummel.

Was ist sonst noch los?

Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es keine mehr. Die Veranstaltung ist ausverkauft.
An der Abendkasse (geöffnet ab 19 Uhr) können nur noch reservierte Karten abgeholt werden.
Wichtig zu wissen: es gibt keine Sitzplatz-Reservierung.

In der Adventszeit:
Erster Güglinger Adventskalender
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Sprachkursen und Praktika. Aber welches Pro-
gramm ist für wen geeignet? Vertreter verschie-
dener Organisationen informieren an ihren In-
foständen und in Vorträgen über die
Voraussetzungen, den Zeitrahmen und die An-
forderungen.
Vorträge im BiZ:
14.00 Uhr Auslandspraktikum, High School

– flyout
14.30 Uhr Work&Travel – Praktikawelten
15.00 Uhr Au pair – AIFS
15.30 Uhr „Nach der Schule in die Welt“ –

Stepin
16.00 Uhr Freiwilligendienste – kulturweit
16.30 Uhr „Wege ins Ausland“ – Travelworks
17.00 Uhr Sprachreisen ins Ausland – Edu-

cation First
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen am 29. November zum Thema: „Be-
rufliche Veränderung mit System“ 
Frauen und Männer können am Donnerstag, 
29. November, in Heilbronn ein spezielles Verfah-
ren zur Berufsplanung kennenlernen. Die Veran-
staltung findet von 9 bis 11 Uhr im, Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) in der Agentur für Arbeit
Heilbronn, Rosenbergstr. 50 statt.
L/WP (Life/Work Planning) ist ein Verfahren zur
Berufsplanung, bei dem ausschließlich die su-
chende Person im Mittelpunkt steht – nicht die
Arbeitgeber, der Arbeitsmarkt oder die Beschäfti-
gungsprognosen. Es geht um die Frage „Was will
ich beruflich wirklich gerne machen und wie
komme ich dort hin?“ Menschen, die hier mit Sys-
tem vorgehen, können passende Stellen auch da
finden, wo sonst niemand sucht. 
In dem Info-Workshop zeigt Manfred Fock, L/WP-
Trainer, wie man anhand eigener Stärken und In-
teressen die Bereiche findet, in denen man beruf-
lich wirklich tätig sein will. Er gibt Impulse, wie
man im sogenannten „verdeckten Arbeitsmarkt“
systematisch nach passenden Stellen suchen
kann. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.

RMZ-Fahrplan zum
Jahreswechsel
Die „Rundschau“ macht zwischen den Jahren Fe-
rien. Wir wollen auf den Fahrplan zum Jahres-
wechsel hinweisen.
Die letzte Ausgabe der RMZ im Jahr 2012 er-
scheint am Freitag, 21. Dezember. Redaktions-
schluss ist wie gewohnt dienstags (18.12.2012)
um 15:00 Uhr.
Die erste RMZ-Ausgabe 2013 erscheint am Frei-
tag, 11. Januar. Redaktionsschluss ist dienstags
(8.1.2013) um 15:00 Uhr.
Bitte denken Sie bei jahresübergreifenden Termi-
nen und Veranstaltungen daran, entsprechende
Veröffentlichungen auf den Ferienzeitraum der
RMZ (21.12.2013 bis 08.01.2013) abzustimmen.

Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 10.11.2012 in Pfaffenhofen: Stella-Vanessa
Freystedt, Tochter von Nicole Freystedt und Peter
Werner Freystedt geb. Häring, Im Obennaus 1.

Mitteilungen des Landratsamtes
Die Betreuungsbehörde informiert
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen,
körperlichen oder seelischen Behinderung oder
einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kön-
nen, bestellt das Betreuungsgericht einen Be-
treuer, der für die Betroffenen handeln kann.
Der Betreuungsverein Heilbronn bietet zur Ein-
führung in dieses Rechtsgebiet in seinen Räumen
in Heilbronn, Allee 6 (Hofeinfahrt Titotstraße), 
1. Stock, Informationsveranstaltungen an:
Einführung in das Betreuungsrecht Teil I – am
Mittwoch, 28. November, 19 Uhr
Einführung in das Betreuungsrecht Teil II – am
Mittwoch, 5. Dezember, 19 Uhr 
An beiden Abenden vermittelt Stefan Stroh, Ge-
schäftsführer des Betreuungsvereins Heilbronn
e. V., Grundkenntnisse des Betreuungsrechts
unter Einbeziehung der praktischen Arbeit. Eine
Teilnahme am zweiten Termin ist auch ohne
vorherigen Besuch des ersten Teiles möglich.
Eingeladen sind neu bestellte Betreuerinnen
und Betreuer sowie alle, die ihre Kenntnisse
auffrischen wollen oder am Thema Interesse
haben. Die Teilnahme ist kostenlos und an keine
Mitgliedschaft gebunden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. 
Weitere Informationen unter www.landrats-
amt-heilbronn.de oder www.betreuungsverein-
heilbronn.de.
Weinbauseminar 
Das Landwirtschaftsamt führt in Zusammenar-
beit mit dem Verein der ehemaligen Landwirt-
schaftsschüler Lauffen am 5. und 6. Dezember
jeweils ab 8 Uhr bei den Weingärtnern Strom-
berg-Zabergäu in Brackenheim, Neipperger Str.
60, ein Weinbauseminar durch. Im Mittelpunkt
stehen Themen aus der Weinbaupolitik, dem
Weinmarkt und der Qualitätsweinproduktion.
Eingeladen sind alle interessierten Weingärtner.
Der Unkostenbeitrag beträgt 15 Euro. Anmel-
dungen bis 03.12.2012 unter 07131/994-7341. 

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Auslandsmesse für Weltenbummler
Am Mittwoch, dem 28. November, geben von 
13 – 18 Uhr Vertreter verschiedener Organisa-
tionen im BiZ der Agentur für Arbeit Heilbronn
Informationen und Tipps für Wege ins Ausland.
Möglichkeiten nach der Schule erst mal das
Land zu verlassen, gibt es reichlich. Und fast
jeder kennt jemanden, der von den eigenen
Auslandserfahrungen schwärmt, von „Horizont
erweitern“ und „Land und Leute kennenlernen“
spricht. Das ist sicherlich eine prima Sache, nur
steht zuvor auch eine Menge Planung und Or-
ganisation an. Schließlich sind die Möglichkei-
ten vielfältig:
Von Work & Travel über verschiedene Freiwilli-
gendienste und Au-pair-Programme bis hin zu

Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 23. November; Frau Katharina Schattmann,
Schubertstr. 2, den 82.
Am 27. November; Herr Hans Müller, Bergstr.
17, den 81.
Am 28. November; Herr Reinhard Münch, Talstr.
7, den 82.
Am 28. November; Frau Rosa Maria Gebert,
Heilbronner Str. 67, den 74.
Eibensbach:
Am 26. November; Herr Ewald Schneider, Bann-
holzstr. 16, den 74.
Pfaffenhofen:
Am 23. November; Herr Gerhard Kleiner, Heu-
chelbergstr. 1, den 87.
Am 25. November; Frau Rosemarie Volland,
Schillerstr. 24, den 88.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 23. November 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Samstag, 24. November 
Apotheke Müller,  Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Sonntag, 25. November 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Montag, 26. November 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Dienstag, 27. November 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Mittwoch, 28. November 
Rosen-Apotheke Talheim,
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Donnerstag, 29. November  
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Freitag, 30. November 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 24./25. November 
Dr. Kemmet, Heilbronn, 07131/912120
Dres. Haberkern, Neckarsulm, 07132/8061 

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 25. Oktober 2012 in Bietigheim-Bissingen;
Emilia Silke Mattick, Tochter von Julia Karin
Mattick geb. Kochert, Güglingen, Sophienstr. 37.



Termine
Freitag, 23. November

Herzogskelter Güglingen – Mobiles Kino
Samstag, 24. November

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Basar Bastelkreis
Kulturflirt im Ratshöfle – Kabarett mit Uli Boettcher

Kirchenchor und Gesangverein Michelbach – Chorkonzert
Samstag, 24. November und Sonntag, 25. November

Landfrauen Leonbronn – Adventausstellung, Gärtnerei Keller
Sonntag, 25. November

Toten-Gedenkfeiern in Güglingen, Eibensbach und Frauenzimmern
Evangelische Kirchengemeinde Pfaffenhofen – Adventsbasar

Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld – Adventsbasar
Dienstag, 27. November

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Adventskränze binden
Mittwoch, 28. November

Landfrauen Ochsenburg – Eine Reise durch Chile und Argentinien
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Dabei wurde sehr deutlich, welche komplexen
Eingriffe notwendig werden. 
Die jetzt vorgestellten Varianten berücksichti-
gen im Blick auf die notwendigen Fachräume,
die Aufenthaltsbereiche für den Ganztagesbe-
trieb, die Optimierung der Schulabläufe und den
Brandschutz jetzt alle Planungsziele.
In der notwendigen Kürze und dennoch detail-
liert stellte Mattes die jetzt entwickelten Vari-
anten vor. 
Wie sich bei der gemeinderätlichen Diskussion
herausstellte, war „Vorschlag 2“ nicht nur sein
Favorit.
In einem Neubau entlang der Kleingartacher
Straße sollen im Erdgeschoss vier Fachräume
für Biologie, Chemie und Physik samt drei Vor-
bereitungsräumen untergebracht werden. Ein
neues Treppenhaus mit Aufzug soll die Verbin-
dung zu den bestehenden Gebäudeteilen schaf-
fen. Die Ganztagesbetreuung kann in den Arka-
den des Erdgeschosses untergebracht werden.
Im ersten Obergeschoss (Neubau und Bestand)
werden alle Klassenzimmer zusammen mit der
Schulverwaltung und der Schulsozialarbeit an-
gesiedelt. 
Im zweiten Obergeschoss des Gebäudeteils
Kleingartacher Straße können die Fachräume
für Musik, Bildende Kunst und EDV eingerichtet
werden. Darüber gibt es auch noch ein Aufent-
haltsraum, dessen Nutzung entweder der Ganz-
tagesbetreuung oder anderen schulischen Zwe-
cken zugeführt werden kann.
In der gemeinderätlichen Diskussion waren die
Sprecher aller Ratsfraktionen voll des Lobes. Die
aufgezeigten Kostenunterschiede zwischen den
Varianten – immerhin ein Betrag von rund
500.000 Euro – wurden ohne großes Lamento
akzeptiert. 
„Die Güglinger Realschule ist ein wesentliches
Alleinstellungsmerkmal. Wir investieren in ein
zukunftsfähiges Leuchtturm-Projekt“ lobte
Stadtrat Werner Gutbrod im Namen der FUW-
Fraktion den „hervorragenden Vorschlag“.
Diesen Worten konnte sich Stadtrat Friedrich
Sigmund von der BU uneingeschränkt anschlie-
ßen. Ergänzend fügte Stadtrat Joachim Esen-
wein an, das besondere Merkmal sei die Kon-
zeption, die nach seiner Einschätzung zu einer
Entspannung der Schulsituation führen wird.
Auch Stadtrat Frank Naffin von der NL-Fraktion
sprach von „ganz tollen Gedanken“. Einzig an
der asymmetrischen Ansicht des Neubaues
störte er sich und sprach von einem „Zirkus-
dach“.

Realschul-Erweiterung wird in
Angriff genommen
Gemeinderat stimmte Umbauplänen zu
Die Planungen für die Erweiterung und den
Umbau der Realschule sind auf der Zielgeraden.
In der Gemeinderatssitzung am 13. November
stimmten die Bürgervertreter dem vorgestellten
Konzept des Architektenteams Mattes + Seki-
guchi (Heilbronn) zu. Jetzt werden genehmi-
gungsfähige Pläne erarbeitet, damit der Zu-
schussantrag beim Land gestellt werden kann.
Die Kostenschätzung für diese gewaltigen Bau-
maßnahmen belaufen sich auf knapp 6,1 Mil-
lionen €. Man rechnet mit einem Zuschuss von
2,1 Millionen und will das Projekt über vier
Haushaltspläne bis zum Jahre 2016 finanzieren
und verwirklichen.
Seit Juli 2011 sind die Heilbronner Architekten
dabei, die Raumverhältnisse an der Güglinger
Realschule planerisch zu verbessern. Zunächst
war die Ausgangslage, neue Räume für Natur-
wissenschaftliches Arbeiten (NWA) zu schaffen.
Dann hat man sich mit dem Raumprogramm für
Ganztagesbetreuung beschäftigt. Aus einst-
mals vier Varianten wurden jetzt deren zwei
entwickelt.
In enger Abstimmung mit der Schulleitung und
dem Amt für Schule und Bildung im Stuttgarter
Regierungspräsidium wurden die Planungen
verfeinert. Dabei war auch der Regierungs-
wechsel in Stuttgart im Blick auf die Schulpo-
litik zu berücksichtigen. Letztlich konnten sich
Architekten und Verwaltung nach vier Bespre-
chungen in Stuttgart auf ein Konzept verstän-
digen. 1.178 Quadratmeter Neubau und 2.360
Quadratmeter Umbau sind zuschuss- und för-
derfähig.
Der Gemeinderat hatte sich in mehreren Sitzun-
gen und in einer Klausurtagung mit dem Thema
auseinandergesetzt. Jetzt gab er „grünes Licht“
für die Genehmigungsplanung. Bei drei Gegen-
stimmen fand sich für das erarbeitete Konzept
eine breite Mehrheit.
In der Ratssitzung schilderte Franz-Josef Mat-
tes noch einmal den gedanklichen Weg, wie
man von der Aufgabenstellung zur Erarbeitung
eines Zielkataloges gekommen war. 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Romantische Weinbergnacht im Advent am
Michaelsberg
Lassen Sie sich am Samstag, 1. Dezember, ein-
stimmen auf die Weihnachtszeit. Mit Geschich-
ten und Gedichten, Märchen und Erzählungen.
Dazu gibt es unterwegs Glühwein und Weih-
nachtsgebäck. 
Zum Abschluss ziehen wir mit Fackeln ins Tal.
Treffpunkt 16.30 Uhr am Waldparkplatz Näser.
Anmeldung: Ilse Schopper, Tel. 07135/16915
oder i.r.schopper@gmx.de. 
Führung Schloss Liebenstein
Eine öffentliche Führung durch die Schlossan-
lage findet an diesem Sonntag, 2. Dezember,
statt. Das große Schlossareal wartet mit ein-
drucksvollen Bauten unterschiedlichster Epo-
chen auf, zudem kann der Besucher die herrli-
che Aussicht auf die Umgebung genießen.
Treffpunkt: 14 Uhr im Schlosshof (Übersichts-
tafeln). Keine Voranmeldung erforderlich, 3 €
pro Person.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 
9 – 18 Uhr.

Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
„Tomte Tumetott – märchenhafte Geschich-
te im Stall erleben“
Donnerstag, 29.11.12, um 16.00 Uhr in Zaber-
feld 
Für Kinder von 4 – 8 Jahren 
Naturparkführerin Angelika Hering entführt
Kinder von 4 – 8 Jahren in die Welt des Kinder-
buchklassikers Tomte Tumetott von Astrid Lind-
gren. Tomte Tumetott bewacht auf dem Bau-
ernhof im Winter die Menschen und Tiere in
Haus und Stall und erzählt ihnen vom Frühling. 
Die teilnehmenden Kinder besuchen gemein-
sam die Tiere im Stall von Angelika Hering. Ob
Tomte wohl schon da war? 
Dem Wetter entsprechende Kleidung und Schu-
he sind erforderlich – die Veranstaltung findet
bei jedem Wetter statt.
Kosten 6,– €, begrenzte Teilnehmerzahl. Anmel-
dung bei Naturparkführerin Angelika Hering,
Tel. 07046/7741. 
Jahreskarte für das Naturparkzentrum
Ab sofort ist für das Naturparkzentrum an der
Ehmetsklinge in Zaberfeld eine Jahreskarte er-
hältlich. 
Die nicht übertragbare Karte gilt ab dem Tag des
Kaufs für ein Jahr und kostet für Erwachsene
6,50 € (zum Vergleich: Einzeleintritt 2,50 €), für
Kinder 3,50 € (Einzelkarte 1,50 €) und als Fa-
milienkarte 12,50 € (Einzelkarte 5,– €). 
Infos und Jahreskarten erhältlich am Natur-
parkzentrum, Ehmetsklinge 1, 74374 Zaberfeld,
Tel. 07046/884815, info@naturpark-strom-
berg-heuchelberg.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg



Die Gesamtinvestitionskosten für die Erneue-
rung der Heizzentrale wurden vom Ingenieur-
büro Schuler (Bietigheim-Bissingen) auf
242.800 Euro geschätzt. Die jetzigen Ausschrei-
bungs- und Vergabeergebnisse brachten mit
rund 177.500 € eine deutliche Unterschreitung.
Allerdings muss noch berücksichtigt werden,
dass Tiefbauarbeiten für die Leitungsverlegung
im Außenbereich zwischen Grundschule und
Blankenhornhalle sowie die Honorarkosten für
Ingenieurleistungen mit runden 48.000 Euro zu
finanzieren sind.
Im ersten Schritt wird in den Weihnachtsferien
der störanfällige und gasbetriebene Heizkessel
ausgetauscht. Die Installation des BHKW ist für
das Frühjahr 2013 vorgesehen.

Baugesuche abgesegnet
Der Neubau eines Einfamilienhauses mit Dop-
pelgarage im Baugebiet „Hintere Wiesen“ hat
den gemeinderätlichen Segen bekommen. Die
Zustimmung der Bürgervertreter war für die
Überplanung der Grundstücksfläche bei den

Garagen notwendig. In den Bestimmungen des
Bebauungsplanes ist geregelt, dass Garagen
auch ausnahmsweise auf den nicht überbauba-
ren Grundstücksflächen zugelassen werden
können. Dieser Abweichung stimmten die Rats-
mitglieder ebenso zu wie dem Wunsch der Bau-
herren, graue anstatt rote Dachziegel verwen-
den zu können.
Einem weiteren Baugesuch für den Einbau von
drei Satteldachgauben an einem Gebäude an der
Wilhelmstraße gab der Gemeinderat ebenfalls
seine Zustimmung. Nach den Bestimmungen des
Bebauungsplanes „Hinter dem Schafhaus II“ war
diese Baumaßnahme zustimmungspflichtig.

Verschiedenes im Gemeinderat
Zabertal-Umgehung 
Stadtrat Joachim Esenwein erkundigte sich in
der Gemeinderatssitzung am 13. November
nach dem Stand der Dinge bei der geplanten
Umgehungsstraße zwischen Pfaffenhofen und
Güglingen. Bürgermeister Klaus Dieterich ließ
wissen, dass er in einem Gespräch am Rande
einer Plenarsitzung auf Vermittlung von Staats-
sekretär Ingo Rust Gelegenheit hatte, das
Thema bei Verkehrsminister Winfried Hermann
anzusprechen.
Dabei hat das Güglinger Stadtoberhaupt auf die
bestehende Finanzierungsvereinbarung zwi-
schen dem Land und den Kommunen hingewie-
sen und noch einmal die Wichtigkeit dieser
Straßenverbindung unterstrichen.
Nachdem nicht davon auszugehen ist, dass die
besagte Finanzierungsvereinbarung – sie läuft
bekanntlich zum Jahresende 2012 aus, wenn
mit dem Bau der Umgehungsstraße nicht be-
gonnen worden ist – nicht gehalten werden
kann, will Verkehrsminister Hermann bis Weih-
nachten darüber nachdenken, ob eine Fristver-
längerung bei der Kostenregelung möglich ist. 
Von Bürgermeister Dieter Böhringer hat Güglin-
gens Stadtoberhaupt signalisiert bekommen,
die Haushaltsmittel auch 2013 in den Pfaffen-
hofener Etat zu übernehmen. Gleiches werde
man jetzt auch beim Etatentwurf der Stadt für
das kommende Jahr machen.
Planungen Sonne-Post
Die Planungen für die Umgestaltung des Quar-
tiers „Sonne-Post“ sollen bis Dezember erarbei-
tet sein. Diese Auskunft bekam Stadtrat Joa-
chim Esenwein auf entsprechende Anfrage.
„Wir sind nicht glücklich über die zögerliche Be-
arbeitung der LBBW“ führte Bürgermeister
Klaus Dieterich zum Stand der Dinge aus. Man
hoffe zum Jahresende auf Lösungsvorschläge,
die im Gemeinderat präsentiert werden können.

Mobiles Kino am 23. November
Das Mobile Kino kommt am Freitag, 23. Novem-
ber, nach Güglingen und zeigt in der Herzogs-
kelter vier Filme.
Um 14:15 Uhr „Der kleine Rabe Socke“
Der kleine Rabe Socke liebt Spaghetti, hat al-
lerlei Unsinn im Kopf und flunkert manchmal,
wodurch er sich und seine Freunde immer wie-
der in brenzlige Situationen bringt. 
Als er eines Tages beim Spielen den Staudamm
am Waldrand beschädigt und nun der ganze
Stausee in den Wald zu laufen droht, möchte
der aufgeweckte kleine Rabe sein folgenschwe-

„Das ist eine spielerische Linie von uns“, recht-
fertigte Mattes den Planungsvorschlag. Man
habe bewusst auf die Fortsetzung der bisheri-
gen Straßenfassade entlang der Kleingartacher
Straße verzichtet und diese Variante gewählt.
„Sonst bekommen wir zwischen Neubau und
Bestand eine Schlucht und keinen attraktiven
Innenhof.
Stadtrat Dr. Martin Haiges war im Grunde ge-
nommen mit den Planungsabsichten zufrieden.
Er bat aber darum, bei allen Umbauten und Er-
weiterungen auf Energie-Effizienz zu achten.
Dies werde mit den Fachingenieuren abge-
stimmt und berücksichtigt, wurde vom Archi-
tekten dazu angemerkt.
Letztlich wollte Stadtrat Helmut Barth wissen,
wie sicher die jetzt geschätzten Baukosten von
über 6 Millionen sind. „Wir haben gute Archi-
tekten mit entsprechenden Referenzen, die für
kostengenaue Bauausführung bekannt sind“,
gab Bürgermeister Klaus Dieterich zur Antwort. 

Stadtwerke investieren in neue
Heizzentrale
Bei der Blankenhornhalle samt Grundschule
und Feuerwehrgerätehaus in Eibensbach wird
die Heizungsanlage modernisiert. Nach dem
Grundsatzbeschluss im Mai dieses Jahres hat
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 13. No-
vember die Arbeiten zum Einbau eines Block-
heizkraftwerkes (BHKW) mit einer Leistung von
20 kW in Auftrag gegeben. Nach öffentlicher
und beschränkter Ausschreibung wurden die
Aufträge an die preisgünstigsten Bieterfirmen
erteilt.
Für das Gewerk Heizungs-, Sanitär- und Rege-
lungsarbeiten hatten drei Bieterfirmen ihre Of-
ferten eingereicht. Den Zuschlag erhielt die
Firma Lieb Energie GmbH aus Neckarsulm um
155.872,22 Euro. Sie lag um runde 13.000 € vor
dem nächsten Bieter.
Bei den Elektroarbeiten konnten ebenfalls drei
Angebote gewertet werden. Hier erhielt die
Firma Elektro Gronover aus Güglingen den Zu-
schlag um 21.630,23 Euro.
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„Das Konzept steht, Weiterentwicklungen sind
möglich, Änderungen bedeuten Mehrwert“ er-
gänzte Architekt Mattes den Stand der Kosten-
schätzung. 
Beim Beschlussantrag, die Realschule auf der
Grundlage des Konzepts 2 zu erweitern und
dafür genehmigungsfähige Pläne zu erarbeiten,
gab es bei den Gegenstimmen der Stadträte Dr.
Martin Haiges, Friedrich Jürgen Kühne und
Edgar Bruder eine breite Mehrheit.
Die Zeitschiene sieht vor, dass nach dem Geneh-
migungs- und Zuschussverfahren im Sommer
2013 mit den ersten Arbeiten (Treppenhaus-
Abbruch) begonnen wird. 
Bis Februar 2015 soll der Neubau für die NWA-
Räume stehen. 
Danach ist die Umorganisation der Räume im
Bestand, dann im ersten Halbjahr des Schuljah-
res 2015/2016 die Neustrukturierung der Erd-
geschossflächen und im zweiten Halbjahr
15/16 alles fertig sein.

Die Umbau- und Erweiterungspläne sind vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 13. November
akzeptiert worden.



res Missgeschick unbedingt selbst in Ordnung
bringen. Doch das ist schwerer als gedacht. 
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 75
Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 16:00 Uhr: „Madagascar 3: Flucht durch
Europa“
Das vorlaute Zebra Marty, der eitle Löwe Alex,
die hypochondrische Giraffe Melman und die
robuste Nilpferddame Gloria sitzen in Afrika
fest und wollen zurück in ihren Zoo. Doch sie
schaffen es gerade mal nach Monte Carlo. Wie
sollen sie es nur durch ganz Europa schaffen,
ohne aufzufallen? Als sie zufällig auf einen
Wanderzirkus treffen, scheinen all ihre Proble-
me gelöst. Die Freunde kreieren die atemberau-
bendste Zirkusperformance, die die Welt je ge-
sehen hat. Der Film ist für Besucher ab 6 Jahren
freigegeben. Er läuft 93 Minuten und kostet 4
Euro Eintritt.
Um 18:00 Uhr: „Die Kirche bleibt im Dorf“
Eigentlich sollte die Welt der beiden Dörfer
Oberrieslingen und Unterrieslingen in bester
Ordnung sein. Ist sie aber nicht. Warum? Weil
sie sich seit dem Mittelalter eine Kirche und
einen Friedhof teilen müssen, was regelmäßig
für Ärger sorgt. 
Und dann wollen die Oberrieslinger auch noch
die Kirche an einen reichen Amerikaner ver-
scherbeln, was die Unterrieslinger auf gar kei-
nen Fall zulassen können. Der Film ist für Besu-
cher ab 6 Jahren freigegeben. Er läuft 97
Minuten und kostet 5 Euro Eintritt. 
Um 20:15 Uhr: „Wie beim ersten Mal“
Seit 30 Jahren sind Kay (Meryl Streep) und Ar-
nold Soames (Tommy Lee Jones) verheiratet.
Wie viele andere Paare haben die beiden sich so
sehr aneinander gewöhnt, dass mittlerweile
jeder Tag einer fast choreographiert wirkenden
Routine folgt. Doch insgeheim sehnt sich Kay
nach mehr. Ein wenig Liebe, vielleicht ab und zu
sogar Leidenschaft. Arnold dagegen will einfach
seine Ruhe ...
Schließlich hält es Kay nicht länger aus: Sie nö-
tigt den störrischen Arnold zu einer Reise in das
romantische Städtchen Hope Springs, um sich
in die Hände des berühmten Eheberaters Dr.
Bernie Feld zu begeben … 
Ihren Mann überhaupt dorthin zu bekommen,
war schon schwer genug, doch als es darum
geht, die eingeschlafenen und noch nie beson-
ders experimentierfreudigen Schlafzimmerge-
wohnheiten auf den Kopf zu stellen, beginnt für
Kay und Arnold das eigentliche Abenteuer …
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahren freige-
geben. 
Er läuft 100 Minuten und kostet 5 Euro Eintritt. 

Konzert mit dem
„Württembergischen 
Kammerorchester Heilbronn“
Zurück zu den klassischen Kompositionen – so
kann man die Inhalte umschreiben, die vom
Württembergischen Kammerorchester Heil-
bronn unter Leitung seines Chefdirigenten
Ruben Gazarian zur Aufführung kommen.
Für das Konzert am Freitag, 30. November, 
20 Uhr, wurden Werke von Wolfgang Amadeus
Mozart, Joseph Haydn und Luigi Boccerini aus-
gesucht.
Wolfgang Amadeus Mozart wird zum Auftakt
mit der „Lambacher-Sinfonie“ zu hören sein.
Danach folgt die „Feuer-Sinfonie“ aus der Feder
von Joseph Haydn. 

Nach der Pause erklingt die Sinfonie Nr. 17 von
Wolfgang Amadeus Mozart und zum Abschluss
des Abends die Sinfonie „La Casa del Diavolo“
von Luigi Boccherini.
Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es im
Rathaus in drei Kategorien zwischen 22 und 
28 Euro. Ermäßigte erhalten 30 Prozent Nach-
lass. Knapp 300 Plätze sind belegt. Karten kön-
nen telefonisch unter 07135/10824 bestellt
werdenl. Die Tickets gibt es auch online über das
Internet-Portal www.reservix.de.

Am Freitag, 14. Dezember 2012:
„Swinging Christmas“ in der Herzogskelter
Joe Wulf & the Gentlemen of Swing sind am
Freitag, 14. Dezember, 20 Uhr, zu Gast und spie-
len die schönsten Swingtitel und American
Standards zur Weihnachtszeit. Von „I’m drea-
ming of a white christmas“ bis „Let it snow“ von
Bing Crosby bis Frank Sinatra, von Louis Arm-
strong bis Nat King Cole – alles ist dabei und
stimmt auf die Festtage ein.
Die hochkarätigen Jazzmusiker begeistern das
Publikum mit sensiblen Interpretationen und
mit ihrem einzigartigen swingenden Sound.
Bandleader und Ausnahme-Posaunist Joe Wulf
präsentiert in „Swinging Christmas“ zudem
seine Qualitäten als hervorragender Sänger.
Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es im
Rathaus in drei Kategorien zwischen 16 und 21
Euro. Ermäßigte erhalten 30 Prozent Nachlass. 
Telefonische Bestellungen sind unter 07135/
10824 möglich. Die Tickets können auch online
bestellt und ausgedruckt werden über das In-
ternet-Portal www.reservix.de

Kindertheater 
in der Herzogskelter
„Winter in Lönneberga“
Die Geschichten von Michel aus Lönneberga
sind unvergänglich. Das Theater auf Tour aus
Darmstadt zeigt am Mittwoch, 19. Dezember,
um 14:30 Uhr zum weltweit ersten Mal die
schönsten und frechsten Wintergeschichten im
Saal der „Herzogskelter“ in Güglingen. 
Michel hat mehr Unfug im Kopf als irgendein
anderer Junge in ganz Lönneberga oder ganz
Smaland oder ganz Schweden oder vielleicht
sogar auf der ganzen Welt. Aber Michel ist kein
Bösewicht, sondern ganz einfach ein kleiner
Lausbub. Seine Streiche plant er nicht, sie pas-
sieren, ganz von alleine. „Dass es Unfug war,
weiß man erst hinterher“, sagt er.
So bringt Michel kurz vor Weihnachten einen
Korb mit köstlichen Leckereien ins Armenhaus,
denn auch die Armen sollen ein schönes Fest
haben. 
Als Michel herausfindet, dass die Aufseherin des
Armenhauses alles für sich behalten hat, erteilt
er ihr eine Lehre, über die in ganz Lönneberga
noch lange gesprochen wird. 
Und als Michel gar seinem Freund Alfred das
Leben rettet, zweifelt keiner mehr daran, dass
Michel eines Tages Gemeinderatspräsident
werden wird.
Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es im
Rathaus in drei Kategorien zwischen 4 und 6
Euro. 180 Plätze sind bisher reserviert. 
Telefonische Bestellungen unter 07135/10824
oder per E-Mail. Die Tickets können auch online
bestellt und ausgedruckt werden über das In-
ternet-Portal www.reservix.de. 

Kulturflirt im Ratshöfle: 
Neues Programm für 2013
Im Güglinger Rathaus sind die Planungen für
die Kleinkunst-Serie „Kulturflirt im Ratshöfle“
für das Jahr 2013 so gut wie abgeschlossen.
Fünf Veranstaltungstermine sind verbindlich,
ein Gig wird noch abgeschlossen.
Die Programm-Übersicht für 2013:
Auftakt mit Eva Eiselt
Am Freitag, 8. Februar 2013, kommt Eva Eiselt
um 20 Uhr mit ihrem Kabarett-Programm „Ge-
radeaus im Kreisverkehr“. Für ihr zweites Solo-
programm hat sich die Kölner Kabarettistin
wieder im großen Gen-Pool selbsternannter zi-
vilisierter Lebewesen umgeschaut und dabei ei-
nige außergewöhnliche Exemplare humaner
Existenz aufgespürt. 
Eva Eiselt versteht es, das absurde Treiben des
modernen Menschen als eine hilflos in sich krei-
selnde Selbstinszenierung zu entlarven und auf
die Spitze zu nehmen. 
Schwäbisches Musik-Kabarett mit Wolfgang
Seljé
Mit Geschichten und Anekdoten, Sinatra-Songs
in Englisch und eigenen, schwäbischen Texten
bereitet Wolfgang Seljé einen unterhaltsamen
Abend und kommt am Freitag, 8. März 2013, um
20 Uhr nach Güglingen. 
Man wird von verblüffenden phonetischen
Ähnlichkeiten, lustigen Geschichten und Anek-
doten zu den Liedern sowie den zum Teil tief-
gründigen schwäbischen Songtexten hin- und
hergerissen. 
Dabei geht es um den Wert von Zeit, um das
Glück ein Schwabe zu sein, um „gefatzte Schu-
bendel“ und natürlich um das größte Glück der
Menschen; die Liebe. 
Amerikanische Weltmacht trifft auf schwäbi-
sche Cleverness und sieht nicht immer gut aus.
Und doch gibt es vieles was die beiden Global
Player verbindet. 
Neben den weltbekannten Hits präsentiert der
Stuttgarter Bariton auch weniger bekannte „Ju-
welen“ aus dem über 1.800 Titel umfassenden
Repertoire von Francis Albert Sinatra, von den
Beatles und anderen Größen der Musikwelt.
Kabarett mit Martina Brandl
Martina Brandl ist anders. Alle gehen nach Ber-
lin, Frau Brandl zieht ins Kaff. Ein Kulturschock!
Kehrwoche, Krämermarkt und Kinderfasching
versus Sushi, Style und Siegessäule. 
Drei Jahre dauerte der Feldversuch. Nun gibt es
erste Forschungsberichte – mit dem Ergebnis:
Die Welt ist voll von Sehnsucht und dilettanti-
schem Trinkverhalten. Der Großstädter flüchtet
in die Natur. 
Der Bauer vermietet seinen Acker für Heavy-
Metal-Festivals. Spätestens nach dem ersten
selbst ertrunkenen Gratisgetränk liegen sich
alle hackenstrack in den Armen. 
Und nun raten Sie mal, wo der Zettel mit dem
skurrilen Sonderangebot hängt: An der Knei-
pentür in Berlin-Moabit oder auf der Schwäbi-
schen Alb? Und wie genau spielt man eigentlich
„StadtLandSuff“?
Martina Brandl hat ihr Programm „Jedes zehnte
Getränk gratis“ genannt. Sie kommt am 
27. April 2013, um 20 Uhr, ins Ratshöfle.
„Männer-Schluss-Verkauf“
Gina Mang, eine Frau in den mittleren Jahren,
ist auf der verzweifelten Suche nach ihrem
Traummann. In ihrer Not sucht sie die Psycho-
login Frau Möbenbach auf, die ihre ganz spe-
ziellen Methoden hat. 
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Freitag, 30 November, 16 Uhr:
Märchenzeit
Zum letzten Mal in diesem Jahr erzählt unsere
Märchenerzählerin Petra Metsch für alle klei-
nen Märchenfreunde ab 5 Jahren ein Sternen-
märchen. Anmeldung nicht erforderlich. 50
Cent.
Montag, 3. Dezember, 15 Uhr:
Basteln im Jahreslauf-Advent
Heike Schmid erwartet wieder Bastelfreunde ab
der 2. Klasse zum Adventsbasteln. Wir sind ge-
spannt, was sie uns dieses Mal wieder ausge-
dacht hat. Wir bitten um Anmeldung in der Me-
diothek. Kosten: 1 EUR.
Bilderbuchkauf „Hannes fliegt zum Mond“
Nach der Bilderbuchvorstellung am Familientag
im Oktober unter Anwesenheit des Bürgermeis-
ters mit anschließender Mondschau durch das
Fernrohr gibt es noch ein kleines Restkontin-
gent an Bilderbüchern der beiden Güglinger Au-
toren Elena Kinzler und DON. Gegen 12 EUR
sind die Bücher in der Mediothek erhältlich –
solange der Vorrat reicht.

Frederick-Märchenrätsel 2012
Große Beteiligung gab es beim Frederickrätsel,
das in diesem Jahr ganz unter dem Motto
Grimms Märchen stand. Da lag es nahe, die Ge-
winner von unserer Märchenfee auslosen zu
lassen. Assistiert wurde sie am Abend ihrer Mär-
chenstunde von Lisa, die den 5 Gewinnern von
Buchgutscheinen aus der Güglinger Buchhand-
lung märchenhaftes Glück bescherte. Die Ge-
winner werden benachrichtigt und bekommen
den Gutschien zugesandt. Bis zum nächsten Jahr.

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?
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Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein. Bei Kaffee, Kuchen
und einem interessanten Programm mit Musik,
Geschichten, Singen und Lachen, können Sie ge-
trost den Alltag zu Hause lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 27.11.2012. Diavor-
trag mit Herrn Volker Dühring: Kamelienblüte
am Lago Maggiore. Die Veeh-Harfen-Spielerin-
nen musizieren jeden Mittwoch ab 9:00 Uhr im
Gartacher Hof.

Themenführungen zum Totensonntag
Das Finale der Veranstaltun-
gen des Römermuseums zum
diesjährigen Projekt „Kultur-
Region Heilbronner Land“
naht. Der Reigen von insge-
samt 33 vielfältigen Themen-
führungen wird am kommen-

den Sonntag mit den letzten beiden Führungen
beschlossen: Anlässlich des Totensonntags wird
der römische Grab- und Bestattungskult be-
leuchtet unter dem Thema „Herecura, Proser-
pina & Co.: Jenseitsvorstellungen und Be-
stattungswesen in römischer Zeit“.
Nachgegangen wird dabei u. a. folgenden Fra-
gen: Welche Jenseitsvorstellungen lagen der
römischen Praxis zugrunde? Welche Rolle kam
dabei Gottheiten zu, die mit der Unterwelt in Zu-
sammenhang standen, darunter Proserpina, die
gallorömische Herecura oder der Seelenbegleiter
Mercur? Warum besitzen viele Unterwelts-Gott-
heiten gleichzeitig auch einen Fruchtbarkeits-As-
pekt? Eindrucksvoll sind in diesem Zusammen-
hang etliche archäologische Zeugnisse aus dem
Zabergäu und dem römischen Güglingen, die das
Römermuseum in seiner Dauerausstellung be-
reithält.
Termine: Sonntag, 25.11.2012, um 11:00 Uhr
sowie um 15:00 Uhr
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. ermäßigter Eintritt (für
Museums-Pass-Inhaber gratis)

Ein ebenso selte-
nes wie eindrucks-
volles Zeugnis: Der
Güglinger Altar für
die Unterweltsgöt-
tin Proserpina
(griech.: Persepho-
ne) ist einer von
zwei Nachweisen
dieser Gottheit
überhaupt in ganz
Baden-Württem-
berg. 

Unser großer Dichter-Fürst Friedrich Schiller
verewigte sie in seiner weltberühmten „Ode an
die Freude“ als „Tochter aus Elysium“.

PAVILLON
Gartacher Hof

In witzigen Dialogen und grotesken Bildern
platzt – wie im wahren Leben – ein Traumbild
nach dem anderen, bis Gina sich schlussendlich
fragt, wozu sie eigentlich einen Mann braucht.
Ihre Beraterin Frau Möbenbach hat die Antwort
parat. 
„Männerschlussverkauf“ heißt die freche, sinn-
liche Komödie, die am 21. September im Rats-
höfle vom Galli-Theater München aufgeführt
wird. Männerworte aus dem Munde einer Frau
haben umwerfenden Charme und Witz. Dazu
die unbändige Lust zur Übertreibung, wenn ein
„Supermann“ nach dem anderen vor den illu-
sionären weiblichen Vorstellungen kläglich
dahin scheitert und als Auslaufmodell von dan-
nen zieht. 
Norbert Bürger – the Monster from Rock
Wir dürfen Norbert Bürger als „Monster from
Rock“ für Samstag, 19. Oktober 2013, 20 Uhr
ankündigen – auf der Bühne erlebt man ihn
dann als inszeniertes Gegenteil vom Hardrocker,
nämlich als Minimalkomik vom Feinsten. Ohne
viele Worte reizt er die Grenzen des Mediums
Musik am Beispiel seiner elektrischen Gitarre
aus. Liedanfänge werden kurz angespielt und im
nächsten Moment wieder ironisch gebrochen
und abgebrochen. Überwiegend darf man sich
aber auf clowneske Minimalkomik einstellen,
die in einer großartig bieder gespielten Art und
Weise vorgetragen wird, dass es zum Lachen im
allerbesten Sinne ist. 
Nicht zu glauben, welche Kraft an Virtuosität
und Wahnsinn in diesem Energiebündel steckt.
Es erwartet Sie eine pompöse Show – aber:
Keine Angst vor dem „Monster from Rock“ – es
kommt eigentlich ganz schüchtern daher …
Karten zu allen Vorstellungen gibt es im Güg-
linger Rathaus. 
Telefonische Bestellungen sind unter
07135/10824 möglich. Man kann auch das In-
ternet-Portal www.reservix.de nutzen.
Den Spielplan mit Videoclips finden Sie unter
www.gueglingen.de in der Navigation „Kultur –
Kulturflirt“.

Seniorenfeier 2012
Seniorenfeier der Stadt Güglingen 
am 3. Advent
Am Sonntag, 16. Dezember 2012, findet ab
13.30 Uhr in der „Herzogskelter“ die diesjährige
Seniorenfeier statt. 
Die persönlichen Einladungen wurden versandt. 
Es ergeht nochmals herzliche Einladung!

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde 1 digitaler
Kompass abgegeben. Nähere Auskünfte erteilt
Ihnen Herr Kohler, Zimmer 3, Telefon
07135/1080.

Montag, 26. November:
Fliegender Teppich
Am nächsten Montag startet
noch einmal der fliegende
Teppich zu seinem November-
flug. Alle Kinder, die sich an-

gemeldet haben, wollen wir noch einmal daran
erinnern. 
Noch sind ein paar Plätze frei und Bilderbuch-
und Bastelfreunde ab 5 Jahren können sich
noch anmelden (Tel.: 964150 oder direkt in der
Mediothek) Kosten: 1 EUR

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN



Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Künstlertreff Pfaffenhofen
Siegfried Simpfendörfer zeigt Ölbilder und
Aquarelle 
„Wenn 20 Besucher kommen, freue ich mich“,
sagt Siegfried Simpfendörfer ganz bescheiden
noch kurz vor der Eröffnung seiner Ausstellung im
Pfaffenhofener Rathaus. Denn er hält es fast
schon für „eine Zumutung, jemanden hierher zu
locken – bei Nacht“. Weit mehr als 50 Besucher
haben sich dann aber doch locken lassen zum
Künstlertreff Pfaffenhofen. Und die sind begeis-
tert von den farbenfrohen Bildern des Heilbronner
Künstlers und langjährigen Kunsterziehers am
Justinus-Kerner-Gymnasium. Elf großformatige
Ölbilder und 18 Aquarelle und Zeichnungen stellt
Siegfried Simpfendörfer im Rahmen des Künst-
lertreff Pfaffenhofen im Rathaus aus. 
Sie alle sind im Sommer dieses Jahres entstanden.
Hauptsächlich auf Kreta und in Griechenland, er-
zählt der Künstler. Das eine oder andere Bild aber
auch im Garten von Christiane Reyle, die auch
schon beim Künstlertreff ausstellte, in ihrem un-
garischen Feriendomizil. 
„Landschaften“ titelt Siegfried Simpfendörfer die
Ausstellung. Leuchtende mediterrane Landschaf-
ten, die mit ihrer Farbenvielfalt einen schönen
Kontrast zum derzeit grauen Novemberwetter
bilden und auch ein wenig Urlaubsflair ins Rat-
hausfoyer und Treppenhaus bringen. 
In ihrer Einführung schildert dann auch Zita Käst-
le, wie Siegfried Simpfendörfer inmitten von Oli-
venbäumen sitzt und die Landschaft betrachtet.
Nicht die Formen der Blätter oder Baumstämme

seien es, die ihn interessieren. „Er schaut nach
Farben, die als Farbflecken präzise, dem Motiv
entsprechend auf dem Blatt positioniert werden“.
„Es gibt keine Umrisslinien, die festhalten und
einsperren, die dem Gesehenen das Gewusste
überstülpen“, beschreibt Zita Kästle. „Formen
entstehen von innen heraus aufgrund ihrer Farb-
nuancen“, erklärt die Heilbronner Kunsterzieherin. 
Doch nicht alle Bilder sehen auf den ersten Blick
wie zusammengesetzte Farbflecke aus, die erst
bei längerem Betrachten die Landschaft erkennen
lassen. Stimmungsvoll gemalt und auch leicht er-
kennbar ist beispielsweise der Hafen von Rethim-
non auf Kreta oder auch das Ausgrabungsgelände
bei der antiken griechischen Stadt Delphi. 
Siegfried Simpfendörfer ist beim Künstlertreff
Pfaffenhofen kein Unbekannter, stellt Pfaffenho-
fens Bürgermeister Dieter Böhringer den Künstler
vor. Bei schon einigen Ausstellungseröffnungen
hat der 75-Jährige die Einführung gehalten. Jetzt
endlich ist er auch einmal selber dran, sein Kunst-
schaffen im Pfaffenhofener Rathaus zu zeigen.
Böhringer betont, dass es den Künstlertreff schon
seit 20 Jahren im Pfaffenhofener Rathaus gibt. Er
wurde 1992 von den damals im Ort lebenden bil-
denden Künstlern Gunther Stilling und Detlef
Bräuer sowie dem heute noch im Ort wohnenden
Songwriter Colin Wilkie gegründet. wst
Info: Die Bilder von Siegfried Simpfendörfer sind
bis zum 14. Dezember im Pfaffenhofener Rathaus
während der Öffnungszeiten zu sehen. Diese sind
montags, dienstags, donnerstags und freitags von
8 bis 12 Uhr. Sowie dienstags von 14 bis 18 Uhr
und mittwochs von 10 bis 12 Uhr. wst

Gemeinderatssitzung am
28.11.2012
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 28.11.2012, um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses wird freundlichst ein-
geladen.
Tagesordnung:
1) Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 24.10.2012
2) Bürgerfragestunde
3) Feststellung des steuerlichen Jahresab-

schlusses 2011 der öffentlichen Wasser-
versorgung

4) Haushaltssatzung und Haushaltsplan
2013
hier: Einbringung der Entwurfsfassung

5) Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Gehrn, 1. Änderung
hier: Beratung und Beschluss des Durch-
führungsvertrags

6) Bekanntgaben, Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt. 
gez. Böhringer, Bürgermeister

Bunte Seniorenfeier
Bürgerliche und kirchliche Gemeinde laden
Senioren gemeinsam ein
Mit einem herrlich bunten Liederstrauß aus
dem „Weißen Rössl am Wolfgangsee“ begeis-
terten die Sängerinnen und Sänger vom Lieder-
kranz Pfaffenhofen bei der Seniorenfeier in der
Wilhelm-Widmaier-Halle. Und nicht nur der
Liederkranzchor, auch die Kinder vom Kinder-
garten „Arche Noah“ mit ihrem netten Tanzlied-
chen vom „Theo, der ist fit wie mein Turnschuh“
und die beiden Nachwuchsschauspieler Fran-
ziska Öhler und Kevin Dzoic von der Theater-
gruppe des Liederkranzes Weiler mit ihrem
Sketch von der neuen Soutane sorgten für kurz-
weilige Unterhaltung der betagten Gäste. 
Ein sportlich unterhaltendes Glanzlicht setzten
die Weilerer Faustballer mit ihrer prächtigen
Bugs Bunny Show. Dazu gab es zwischendurch
auch noch eine Leseprobe aus dem neuen Pfaf-
fenhofener Geschichtsbuch „Bilder aus Pfaffen-
hofens Vergangenheit“ von Pfarrer Johannes
Wendnagel und Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger. Der hatte zudem noch ein kleines Quizspiel
mitgebracht, bei dem es drei schöne Weinprä-
sente der Weingärtnergenossenschaft und den
beiden örtlichen Weinbaubetrieben Wütherich
und Wachtstetter zu gewinnen gab.
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Der Hintergrund: Im kommenden Jahr möchte
man anlässlich der Heimattage Baden-Würt-
temberg ebenfalls eine Schau zur Hexenverfol-
gung präsentieren, die sich der Region des Obe-
ren Neckar widmet. 

Unter dem Dach des „Kultur- und Museums-
zentrums Schloss Glatt“ sind im Wasserschloss
des Sulzer Stadtteils vier Museen zusammen-
geschlossen: 

Ein Adelsmuseum mit Rüstkammer und Waf-
fensammlung, ein Schlossmuseum, ein Bau-
ernmuseum und ein Kunstmuseum nebst 
Galerie.

Kulturschaffende aus Sulz im
Römermuseum
Vergangene Woche war die derzeitige Sonder-
ausstellung des Römermuseums zur Hexenver-
folgung Anziehungspunkt für den Besuch von
Kulturschaffenden aus der Stadt Sulz am Ne-
ckar (Landkreis Rottweil). Der Vorstand des Bür-
ger- und Kulturvereins Schloss Glatt kam unter
der Leitung von Museumsleiter Cajetan Schaub
gezielt nach Güglingen, um sich Anregungen
für ein künftiges Ausstellungsprojekt zu holen
und die Gelegenheit zum gegenseitigen Erfah-
rungsaustausch zu nutzen. 



Gut 130 der über 70-Jährigen aus beiden Ortsteilen sind der Einladung der bürgerlichen und kirchlichen Gemeinde zur Seniorenfeier gefolgt. Und
schon in seiner Begrüßung versprach Bürgermeister Dieter Böhringer den Gästen einen bunten, lockeren Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, dem
einen oder anderen Viertele, einem Vesper und viel Zeit, um sich auch miteinander unterhalten zu können. Für’s leibliche Wohl sorgten wie immer
bei der Seniorenfeier, das Team „Pfeffer und Salz“ der Kirchengemeinde und die Damen und Herren des Gemeinderates übernahmen das Kellnern.

Auch einen kurzen Ausblick auf das, was nächstes Jahr in der Gemeinde ansteht, gab das Gemeindeoberhaupt: Der Netto-Markt und die Innenre-
novierung der Grundschule. Eventuell eine neue Tankstelle am westlichen Ortsrand und in der Ortsmitte beim Kelterplatz die geplanten Senioren-
wohnungen. Darüber hinaus hat der Gemeinderat für 2013 auch noch ein umfangreiches Tief- und Straßenbauprogramm beschlossen. 
Nach gut drei Stunden mit netter und abwechslungsreicher Unterhaltung und vielen Gesprächen untereinander leitete dann der Posaunenchor
musikalisch zum besinnlichen Abschluss des Senioren-Nachmittags über. Pfarrer Johannes Wendnagel fand die passenden Worte zum gemeinsam
gesungenen Lied „Kein schöner Land in dieser Zeit“. wst
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Jesaja 65,17-25

Wochenspruch:  Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. Lukas 12,35
Wochenlied: „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ (147 EG)
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Gedenkfeier um 10.45 Uhr bis 18 Uhr für Sie ge-
öffnet sein. Gerne dürfen Sie bei Ihrem Besuch
an den Gräbern Ihrer Angehörigen auch in der
Kapelle (wettergeschützt) verweilen, dort in der
Stille Ihre Gedanken schweifen lassen, beten
und eine Kerze anzünden. 
Vorankündigung:
Büchertisch
Am 1. Advent bieten wir im Rahmen des Güg-
linger Weihnachtsbummels in unserer Mauriti-
uskirche wieder einen Büchertisch an.
Hier finden Sie christliche Literatur für Jung und
Alt, Bibellesehilfen, Losungen, Kalender und
vieles mehr. Wenn Sie also Lust zum Stöbern
haben, ein Geschenk suchen, oder einfach eine
Weile bei Kerzenschein verweilen wollen,
schauen Sie bei uns vorbei.

Samstag, 24. November
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen, Messintention für Elsa und
Karl Raible

Sonntag, 25. November
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 

10.30 Uhr Eucharistie als Jugendgottes-
dienst zum Patrozinium, Bracken-
heim

Dienstag, 27. November
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Stockheim
Mittwoch, 28. November
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Haus Za-

bergäu Brackenheim 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Güglingen
Donnerstag, 29. November 
15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, ASB-Heim,

Güglingen 
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 30. November 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 1. Dezember 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 2. Dezember– 1. Adventsonntag 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Krankenhaus

Brackenheim 
10.00 Uhr Firmung, Güglingen 
10.30 Uhr Kinderkirche, Brackenheim 
15.00 Uhr Firmung, Güglingen
Termine
Dienstag, 27.11.: 9.00 Uhr Ökumenisches Frau-
enfrühstück, Brackenheim
Patrozinium in Brackenheim – Fest der Ge-
nerationen
Am Christkönigssonntag, 25.11.2012, feiert die
Brackenheimer Gemeinde ihr Patrozinium. Alle,
die sich der Kirchengemeinde verbunden füh-
len, sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst
um 10.30 Uhr und im Anschluss zu einem be-
sonderen Fest, für das ein großes Vorberei-

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Donnerstag, 29. November 
20:00 Uhr Posaunenchor
20:00 Uhr Kunst und Glaube im Gemeinde-

haus
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Basar am 24. November 2012
Am Samstag, 24. November 2012, lädt der Bas-
telkreis herzlich ein zum alljährlichen Basar
Ende November. Wie gewohnt finden Sie ein
buntes Angebot von Handarbeiten und Gebas-
teltem, passend zur Weihnachtszeit. Kommen
Sie zu einer gemütlichen Kaffeestunde am
Nachmittag – stöbern Sie – und gewiss finden
Sie etwas für sich oder zum Verschenken als
Weihnachtsgeschenk.
Wann? Von 14.00 – 17.00 Uhr
Wo? Evangelisches Gemeindehaus, Oskar-Volk-
Straße 14
Backen Sie gerne? Wir freuen uns über jede Un-
terstützung und sind dankbar für Kuchenspen-
den. Diese können am Samstag, 24.11., von 10.00
– 11.00 Uhr oder am Nachmittag ab 13.00 Uhr
im Gemeindehaus (Küche) abgegeben werden.
Der Erlös des Basars ist je zur Hälfte für das Kin-
derwerk Lima und zur Finanzierung des Aufzugs
im Gemeindehaus bestimmt.
Zum Gottesdienst:
Kinderbetreuung für Kinder von 0 – 5 Jahren
Am Sonntag, 25.11.2012, werden Frau Vetter
und Frau Ohm während des Gottesdienstes im
Kaminzimmer der Kirche für Ihre Kinder von
0 – 5 Jahren da sein. Sie können Ihre Kinder
schon vor dem Gottesdienst oder auch während
des Gottesdienstes bringen und abholen, so wie
es für Sie und Ihre Kinder stimmig ist. Sie freuen
sich darauf, für die Kinder da zu sein und Ihnen
einen ungestörten Gottesdienstbesuch zu er-
möglichen.
Geöffnete Leonhardskapelle
Am Ewigkeitssonntag, dem 25. November, wird
die Leonhardskapelle auf dem Friedhof nach der

Ev. Frauen in Württemberg
Einstimmung in die Adventszeit
Innehalten – Stille sein – Gott begegnen
Mittwoch, 28.11.2012, 19 Uhr
Konrad-Sam-Gemeindehaus Brackenheim 
Leitung: Marianne Höss, Regina Jaissle, Karola
Klemm-Hertner
Ski- und Snowboardfreizeit in Elm/Schweiz
für Jugendliche ab 13 Jahren vom 1. Januar –
6. Januar 2013.
Eine Freizeit der Kirchengemeinden Frauenzim-
mern und Eibensbach.
Es sind noch Plätze frei.
Infos bei Theo Wöhr, Telefon 01715538327

Samstag, 24. November
10:00 – Kuchenabgabe oder am Nachmit-
11:00 Uhr tag
ab 13:00 UhrKuchenabgabe 
14:00 Uhr Kaffeenachmittag mit Verkauf

von Handarbeiten und Gebastel-
tem im Gemeindehaus (siehe
nachstehend)

Sonntag, 25. November, Ewigkeitssonntag
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Wir geden-

ken der Verstorbenen aus dem
vergangenen Kirchenjahr. Beson-
ders alle Angehörigen laden wir
herzlich dazu ein. Während des
Gottesdienstes gibt es eine Kin-
derbetreuung für Kinder bis 5
Jahre im Kaminzimmer. Das Opfer
geben wir für die Heizkosten un-
serer Gebäude.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren. Wir proben das Krippen-
spiel.

10:45 – die Leonhardskapelle ist geöffnet
18:00 Uhr (siehe nachstehend)
Montag, 26. November 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 27. November 
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 28. November 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemein-

dehaus, Tel. 015736624043

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten
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Montag, 26. November
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend –

Vorbereitung des Gottesdienstes
am 9. Dezember 

Dienstag, 27. November
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Silke

Schilhabel, Tel. 07046/407791)
ab 12 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und

Salz“
14.00 Uhr Frauenkreis 
18.00 Uhr Jungschar
20.00 Uhr Jugendmitarbeiterkreis
Mittwoch, 28. November 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 30. November
19.45 Uhr Posaunenchor 
Hinterbliebenenabendmahl
„unio mystica“, also „geheimnisvolles Einswer-
den“ mit Gott nannten die Mystiker, was im
Abendmahl geschieht. Hätten wir in unserer oft
übernüchternen Zeit nicht allen Grund, uns auf
diese Wirklichkeit von Herzen einzulassen?
Dann tun wir’s doch einfach. Beim Abendmahls-
gottesdienst am Sonntag um 19.00 Uhr für die
Hinterbliebenen und die ganze Gemeinde.
Bazar

Gibt es da nicht eine vernachlässigte Ecke im
Haus, in die ein geschmackvolles Adventsges-
teck wundervoll passen würde? Oder ein Plätz-
chen auf dem Wohnzimmertisch? Dies und
mehr kann auf unserem Adventsbazar am 25.11.
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Rahmen einer ge-
mütlich-warmen Kaffee- und Kuchenrunde im
Gemeindehaus erworben werden.
Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freu-
en. Diese können am Samstag, 24. Nov., von 14
bis 16 Uhr und am Sonntag, 25. Nov., ab 13 Uhr
im Gemeindehaus abgegeben werden.
Vielen Dank schon im Voraus.
Zum Mittagstisch
lädt das Team von „Pfeffer und Salz“ am Diens-
tag, 27. November, ab 12 Uhr ins Gemeindehaus
ein. Es gibt: Suppe – Kasslerbraten an Winter-
gemüse mit Salzkartoffeln – Dessert.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Montag, 26. November
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Mittwoch, 28. November
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 29. November
14.30 UhrFrauenkreis

heute: „Friedrich Kühne zeigt Bilder
von historischen Gebäuden und Ein-
wohnern aus Eibensbach“

Evangelische Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern
Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. 
Für Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Ge-
burtstagsbesuche sowie sonstige seelsorgerli-
che Anliegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und 
in Frauenzimmern Pfarrerin z. A. Leonie Müller-
Büchele.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Montags und freitags von 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag, 23. November
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 25. Nov. – Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

„Aktion Krippenspiel“, bitte festes
Schuhwerk und robuste Kleidung

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
mitwirkend: Gesangverein Lieder-
kranz (Pfarrerin z. A. Leonie Mül-
ler-Büchele)

11.30 Uhr Totengedenkfeier auf dem Fried-
hof, mitwirkend: Gesangverein
Liederkranz Frauenzimmern

Dienstag, 27. November
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 28. November
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
Donnerstag, 29. November
15.00 Uhr Frauenkreis mit Gerlinde Lägler
oder 19 Uhr Gestecke binden

Freitag, 23. November
18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche zur

Vorbereitung des Krippenspieles
19.45 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 25. November – Totensonntag 
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
14.00 – Adventsbazar 
17.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis – Ev. Gemeinschaftsverband
Württ.“ im Gemeindehaus

19.00 Uhr Hinterbliebenenabendmahl

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

tungsteam sich auch in diesem Jahr ganz Be-
sonderes überlegt hat! Wir freuen uns auf viele
Begegnungen!
Kollekte 
Die Kollekte dieses Sonntags geht zur Hälfte an
die diözesane Jugendstiftung, zur Hälfte ver-
bleibt sie, zusammen mit dem Erlös des Festes,
in der Kirchengemeinde für pastorale Anliegen.
Firmung 2012 in Güglingen
Mit Jugendpfarrer Fischer und einem Team von
Begleitern haben sich 70 Jugendliche aus unse-
rer Seelsorgeeinheit seit September auf das Fest
ihrer Firmung vorbereitet. Am ersten Advent-
sonntag, 02.12.2012, wird Domkapitular Dr.
Uwe Scharfenecker ihnen das Sakrament der
Firmung spenden. Die feierlichen Gottesdienste,
mitgestaltet von der Band und jeweils mit an-
schließendem Stehempfang, finden in der Drei-
faltigkeitskirche in Güglingen um 10 Uhr und
um 15 Uhr statt. 
Vorankündigung
Mittwoch, 12.12.: 15.00 Uhr Treffen der Be-
suchsdienste im Gemeindehaus in Stockheim 

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen.
Freitag, 23. November 
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 24. November
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Kühne in Pfaf-

fenhofen
Sonntag, 25. November
9:10 Uhr Gebetszeit 
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschu-

le, parallel Kleinkinderbetreuung
Dienstag, 27. November
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Mittwoch, 29. November
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Samstag, 1. Dezember
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 2. Dezember
9:10 Uhr Gebetszeit 
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschu-

le, parallel Kleinkinderbetreuung 
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Weber

Freitag, 23. November
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 25. November – Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Totengedenkfeier auf dem Fried-

hof, mitwirkend: Posaunenchor
Eibensbach-Frauenzimmern

9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche
(Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Bü-
chele)

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de



Suchen Sie ein immer
passendes Geschenk?

Wie wär’s mit
Eintrittskarten für die

Herzogskelter oder
für das Ratshöfle in

Güglingen!

Weihnachtsspende
Liebe Leser, wenn Sie sich entschließen können,
dieses Jahr mit Ihrer Spende Lichtblick-TAK zu
bedenken, würden wir uns sehr darüber freuen.
Sie können sicher sein, dass dieses Geld der Ar-
beit mit den trauernden Kindern und ihren Fa-
milien zugute kommt.
Info: www.lichtblick-tak.de
Kto-Nr.: 183477, BLZ: 62050000, Kreissparkas-
se Heilbronn, Stichwort: Weihnachtsspende
Ausblick
Trotz des großen Engagements der Vereinsmit-
glieder können auf Dauer die Aufgaben von
Lichtblick-TAK auf ehrenamtlicher Basis nicht
allein geleistet werden. 
Deshalb plant der Verein, sich personell durch
eine angehende Psychologin auf Stundenbasis
zu verstärken. 
Insofern wird Lichtblick-TAK auch weiterhin
eine Anlaufstelle für Kinder, Jugendliche und
ihre Familien sein, die einen nahe stehenden
Menschen durch Tod verloren haben. 

Weihnachten im Schuhkarton 2012- Aktion
„Geschenke der Hoffnung“
Im Rahmen der Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ hat die Realschule Güglingen
dieses Jahr mehr als 60 weihnachtlich verpack-
te und prall mit Weihnachtsgeschenken gefüll-
te Schuhkartons und 260,00 Euro Transportgeld
gesammelt!
Die Kartons werden bis Weihnachten an bedürf-
tige Kinder überwiegend in Rumänien, Bulga-
rien und Moldawien verteilt. Pro Karton werden
6 € Transportkosten veranschlagt. 

Unser Dank geht an die Schülerinnen und Schü-
ler, an die Eltern, an die Lehrerinnen und Lehrer,
an die Sekretärinnen und an die Schulleitung
der RSG, die alle diesen Spendenaufruf unter-
stützt haben.
Wir freuen uns auf die Aktion 2013!
Dankeschön, eure SMV der Realschule Güglin-
gen, Lejla Burzic, Jona Bahm (RSG/S. Ar.)

Realschule Güglingen
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und bei persönlichen Problemen. Wir sind zu-
ständig für zugewanderte Jugendliche und
junge Erwachsene mit Daueraufenthaltsper-
spektive im Alter zwischen 12 und 27 Jahren.
Unser Angebot ist freiwillig und kostenlos.
Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirksstelle,
Kirchstr. 10: montags 10.30 – 12.30 Uhr nach
Terminvereinbarung und 13.30 – 16.00 Uhr in
der offenen Sprechstunde.
Telefon: 07135/9884-0 oder 07135/9884-12 
Ansprechpartnerin: Jutta Kubin (Dipl. Sozi-
alpädagogin (FH), Systemische Beraterin)

Das Reich Gottes ist heute schon aktiv
Sonntag, 25. November

9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Was das Reich
Gottes schon heute für uns tut.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wachtturm-
Artikels Jehova versammelt sein
freudiges Volk (5. Mose 31:12).

Donnerstag, 29. November
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
2: Er prophezeite „im Schlussteil
der Tage“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibellesen Micha 1 bis 7 
• Was lässt erkennen, dass es sich
bei dem Paradies aus Lukas 23:43
um ein irdisches Paradies han-
delt? • Wieso wir so sicher sein
können, dass Jehova Gebete hört. 

19.35 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

Auf www.jw.org lesen und hören Sie die Bibel
und viele unserer Publikationen online - auch
in Gebärdensprachen. Kostenloser Download,
Podcast und RSS-Feed.

Jahresseminar im Lichtblick-TAK
Umgang mit trauernden Kindern, Jugendlichen
und deren Familien. Der Verein Lichtblick-TAK
bietet wieder ein Seminar über den Umgang mit
trauernden Kindern und Jugendlichen an. 
Das Seminar startet ab Freitag, 22. Februar
2013, in Heilbronn.
Eingeladen sind Berufsgruppen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Angesprochen
sind aber auch Menschen, die das Bedürfnis
verspüren, sich in der ehrenamtlichen Arbeit zu
qualifizieren oder die ihre eigene Fähigkeit zur
Trauerverarbeitung ergründen wollen. 
Das Seminar ist darauf ausgerichtet, eine innere
Haltung zu erarbeiten in der Auseinanderset-
zung mit Sterben, Tod und Trauer. 
Das Seminar umfasst zwölf Freitagabende und
zwölf Samstage über das Jahr verteilt in einem
Grund- und einem Aufbauseminar.
Kontakt: Tel. 0700/11224477, info@lichtblick.
de oder www.lichtblick-tak.de.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
BILDUNG

Lichtblick tak e. V.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Predigtvorschau (Philipper 1,21-16)
„Führ uns an der Hand, bis ins Vaterland“ und
„Tu uns nach dem Lauf deine Türe auf“, so sin-
gen wir immer und immer wieder im seit Jahr-
hunderten so weit verbreiteten Lied: „Jesu geh
voran“. Und so bringen wir’s schon unseren Erst-
klässlern bei. 
Und wir meinen es auch so und glauben das
wirklich – gerade als realistische und aufgeklär-
te Menschen. 
Und auf einmal weitet sich unser Horizont und
es ist, als wenn wir vom Schlaf erwachen und
aufatmen und plötzlich mehr sehen als bisher.
Gottes Welt ist da – in uns und um uns: ein-
dringlich, innig, liebevoll, außer der Zeit und in
der Zeit und durch und durch persönlich. Da
darf dann auch Totensonntag sein.

Sonntag, 25. November – Totensonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus – Wir proben das Weih-
nachtsmusical

19.00 Uhr Hinterbliebenenabendmahl in der
Lambertuskirche Pfaffenhofen

Montag, 26. November
19.30 Uhr Frauenkreis – gemütlicher Abend
20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend – Vor-

bereitung des Gottesdienstes am
9. Dez. im Gemeindehaus Pfaffen-
hofen

Dienstag, 27. November
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu
Mittwoch, 28. November 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.

Heinz oder G. Röck)
Sonntag, 2. Dezember – 1. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl –

Opfer: Gustav-Adolf-Werk
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus – Wir proben das Weih-
nachtsmusical

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
„Jugendmigrationsdienst des Diakonischen
Werkes im Stadt- und Landkreis Heilbronn“
Beratungsstelle für Migranten 
Zugewanderte Jugendliche und junge Erwach-
sene haben häufig viele Fragen und wissen nicht
an wen sie sich wenden sollen. Unsere Aufgabe
ist es, sie in den ersten Jahren zu begleiten.
Wir beraten und unterstützen Sie gerne in fol-
genden Bereichen: Schule, Ausbildung und
Beruf (Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungs-
unterlagen, Hilfe bei der Anerkennung von
Zeugnissen, Schul- und Berufsabschlüssen),
Umgang mit Ämtern, Behörden und Institutio-
nen, bei der Suche nach einem Integrationskurs

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten



Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Ein Vormittag im Wald
Am 12. November 2012 traf sich die Klasse 6b der Katharina-Kepler-Schule Güglingen mit ihren
Lehrerinnen Fr. Morlock und Fr. Lehmann um 8.30 Uhr am alten Sportplatz in Pfaffenhofen. Mit
dem ehemaligen Förster, Herrn Böckle, ging unser Lerngang los. Herr Böckle zeigte uns verschie-
dene Blätter und Baumarten.

Wir wanderten einen Rundweg entlang und kamen z. B. am Heumadenweg vorbei. Unterwegs
konnten wir viele Nistkästen aus der Nähe betrachten. Auf der Plattform des „Weißen Steinbruchs“
sah man verschiedene Ortsteile wie z. B. Zaberfeld, Leonbronn, Ochsenburg usw.
Zum Schluss sind wir über den Schafweg wieder zurück zum alten Sportplatz gelaufen. Dort wur-
den viele schon von ihren Eltern erwartet.
Es war ein interessanter und lehrreicher Ausflug. (Noelle Fessler und Nico Bundovic, Kl. 6 b)
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einen ersten Einblick in den Kampfsport zu er-
möglichen und ihnen entgegen der oftmals
fälschlicherweise verbreiteten Meinung, dass
im Kampfsport wild und unkontrolliert geprü-
gelt wird, zu demonstrieren, dass Kampfsport
nur unter Einhaltung von Disziplin, Regeln und
absoluter sportlicher Fairness betrieben werden
kann. Den Schülern der „ACTION AG“ soll ein
„kultiviertes Kämpfen mit pädagogischen
Grundlagen“ näher gebracht werden. Dabei
steht die Einschätzung der eigenen Kraft, das
Einhalten von Regeln, Fairness, Sportsgeist und
die eigene Verantwortung, andere nicht zu ver-
letzen, im Vordergrund. Durch gezielte pädago-
gische Angebote werden soziale Kompetenzen
gefördert, sodass ein vertrauensvoller und ver-
antwortungsbewusster Umgang miteinander
geschult wird. Beim partnerschaftlichen Kräf-
temessen bekommen die Schüler in einem re-
gelgeleiteten und geschützten Rahmen die
Möglichkeit, ihre Kräfte zu messen, sich „aus-
zupowern“ und evtl. bestehende Aggressionen
abzubauen. Damit tragen die Inhalte der 
„ACTION AG“ auch zur Gewaltprävention bei. 
Trotz einer anstrengenden ersten Trainingsein-
heit konnte Trainer Stefan Riegler schnell das
Interesse der Schüler wecken, sodass dem-
nächst ein Besuch des Vereinstrainings, das
montags von 18 bis 20 Uhr und dienstags von
19 bis 21 Uhr in der Kelter in Haberschlacht
stattfindet, ansteht.
Die „ACTION AG“ dankt Stefan Riegler für seine
Bereitschaft und eine „powervolle“ Trainings-
einheit, die wirklich Spaß gemacht hat.
Spielerisches Lernen mit der Polizei
Pünktlich um 9.00 Uhr fuhr am Mittwoch, dem
17.10.2012, der Streifenwagen mit den Polizis-
ten Herr Gross und seiner jungen Kollegin 
Jessika auf den Pausenhof der Henry-Miller-
Schule vor. Nach der Begrüßung durften alle
Kinder bei eingeschaltetem Blaulicht einmal ins
Polizeiauto einsteigen. Trotz Vorwarnung und
zugehaltenen Ohren war die kurz eingeschalte-
te Sirene noch deutlich zu hören.

Mit einem großen Metallkoffer, einer Gitarre
und einer Tasche ging es dann ins Klassenzim-
mer. Dort übten wir das richtige Überqueren der
Straße auf dem Zebrastreifen und an der Ampel.
Mit dem Lied: „Zebrastreifen, Zebrastreifen, man-
cher wird dich nie begreifen!“ begeisterte Herr
Gross die Kinder. Alle sangen und klatschten mit. 
Dann gingen wir mit den beiden Polizisten zu
einem richtigen Zebrastreifen und setzten das
im Klassenzimmer Gelernte in die Realität um.
Die Kinder hielten die Autos an und wurden
dann von Jessika sicher über den Zebrastreifen
begleitet – alles unter Anleitung und Aufsicht
von Herrn Gross. 
Bevor wir die beiden Polizisten am Polizeiauto
verabschiedeten, teilte Herr Gross noch Hefte
und Bilder zum Anmalen, Kleben und Basteln
aus.

sowie die Selbstständigkeit der zukünftigen
Erstklässler ein. Die Eltern erhielten zahlreiche
Beobachtungsimpulse und Fördertipps, um
einen erfolgreichen Schulstart ihrer Kinder zu
unterstützen.
Frau Kurz, die Kooperationslehrerin, erläuterte
die Kooperation zwischen Schule und Kinder-
garten, einen typischen Unterrichtstag der Erst-
klässler und zeigte anschaulich einen korrekt ge-
packten Schulranzen und wie man diesen beim
Einstieg in den Schulbus geschickt halten kann.
Anschließend beantworteten Frau Kurz und
Frau Gegenheimer die Fragen der Eltern rund
um den Schulstart.

Unser Kind kommt in die Schule
Unter diesem Motto stand der Elternabend, der
am Donnerstag, dem 15. November 2012, im
Musiksaal der Katharina-Kepler-Schule statt-
fand. Neben rund 50 Eltern konnte Konrektorin
Marina Gegenheimer an diesem Abend auch ei-
nige Erzieherinnen der Kindergärten und Kin-
dertageseinrichtungen der Gemeinde Güglin-
gen begrüßen.
Nachdem Frau Wössner das Betreuungsange-
bot des Horts an der Katharina-Kepler-Schule
vorgestellt hatte, ging Marion Broderix, Ergo-
therapeutin aus Brackenheim, auf die fein- und
grobmotorische Reife, Vorschulfertigkeiten

„... und Action“!!! Die „ACTION-AG“ der
Henry-Miller-Schule bekommt Besuch vom
KSV Brackenheim
Dass Jungen andere Möglichkeiten brauchen,
ihre überschüssige Energie abzubauen als Mäd-
chen und dass es mehr jungenspezifische An-
gebote braucht, um diesen Bedürfnissen ge-
recht zu werden, rückt in den letzen Jahren
immer mehr in den Mittelpunkt pädagogischer
Aufgaben. An der Henry-Miller-Schule gibt es
daher seit Beginn dieses Schuljahres unter der
Leitung von Lehrer Georg Rembe eine neue AG
im Nachmittagsangebot: die „ACTION AG“.
Diese AG wird hauptsächlich von Jungen der
Klassenstufen 6 und 7 besucht. Hauptanliegen
der „ACTION AG“ ist es, den Jungen ein vielsei-
tiges Sport- und Freizeitangebot zugänglich zu
machen, bei dem sie sich „auspowern“ können,
in dessen Rahmen sie ortsansässige Vereine
kennenlernen und in deren Angebot „hinein-

Henry-Miller-Schule Brackenheim schnuppern“ können und auch, die Schüler in
Vereine zu begleiten. 

Für die Jungen im Alter von 14 Jahren stellt vor
allem der Kampfsport einen hohen Anreiz dar.
Georg Rembe, der dieses Interesse aufgriff, ini-
tiierte eine enge Kooperation mit dem KSV Bra-
ckenheim. Stefan Riegler, langjähriger Trainer
und Gründer des KSV Brackenheim, erklärte sich
bereit, ein „Schnuppertraining“ direkt in der
„ACTION AG“ anzubieten, um den Schülern



den Gegenständen geschützt werden. Zum an-
deren war es wichtig, dass sich die Kosten für
die geschätzt 4,2 Millionen teure Sanierung
nicht aufgrund von Bauunterbrechungen infol-
ge schlechter Wetterverhältnisse unnötig ver-
teuern. Aber auch das Thema Optik spielte bei

Schon früh wurde die Bedeutung der im Zwei-
ten Weltkrieg zerstörten Berliner Kaiser-Wil-
helm-Gedächtniskirche klar. Der Protest der Be-
völkerung verhinderte deren Abriss beim Bau
der neuen Kirche. Inzwischen gilt der „Hohle
Zahn“, wie die Berliner das über 100 Jahre alte
Bauwerk gerne nennen, als Mahnmal gegen den
Krieg. Derzeit suchen die jährlich bis zu eine
Million Besucher das Kulturdenkmal jedoch
vergebens. Anstelle der Ruine ragt auf dem

Breitscheidplatz ein 70 Meter hohes Gebäude in
Plattenbauoptik hervor, das umliegenden Büro-
gebäuden ähnelt. 
Doch die Angst einiger Berliner, das Wahrzei-
chen könne nun doch das Zeitliche gesegnet
haben, ist unbegründet. Im Gegenteil – es wird
im Moment umfassend saniert, da Wind, Wetter
und Abgase der Tuffsteinfassade stark zuge-
setzt haben.
Die Standfestigkeit ist gefährdet.

Neben der Montage eines für die Bauhandwer-
ker und Restaurateure notwendigen Arbeitsge-
rüsts kam vor allem dem Thema Baustellen-
schutz eine besondere Bedeutung zu. Zum
einen sollten Passanten am stark frequentierten
Breitscheidplatz wirkungsvoll vor herabfallen-

Mit dem Besuch von Herrn Gross und Jessika
lernten die Kinder lustige und freundliche Poli-
zisten kennen und haben dabei vieles geübt und
gelernt. Herzlichen Dank für ihren Besuch.
Elisabeth Hassel, Klasse 1 
Angelika Lange, Klasse 1/2

Aktuelle Veranstaltungen – Ihre Anmeldun-
gen sind willkommen! 
Fairer Kaffee aus Mexiko 
Südmexiko gehört zu den benachteiligten Re-
gionen Mexikos und wurde vor Jahren durch
den Aufstand der Zapatistas bekannt. Aus Chia-
pas kommen hochwertige Arabica Kaffees. Im
Handel mit „fairem Kaffee“ erhalten die Produ-
zenten einen höheren Preis, damit sie ein bes-
seres Einkommen für ihre Familien, besonders
im Hinblick auf die schulische Ausbildung der
Kinder, zur Verfügung haben. Doch der Kaffee-
markt ist, wie viele andere Lebensmittelmärkte
auch, im Umbruch und die Klimaveränderungen
machen den Produzenten zu schaffen. Hautnah
konnte der Referent bei einer Produzentenreise
mit der GEPA (Fairhandelsgesellschaft) im
Herbst 2010 von den Sorgen und Nöten der Kaf-
feebauern erfahren – und von deren Hoffnun-
gen, die sie in den Fairen Handel setzen. Mit
stimmungsvollen Bildern und Hintergründen
machen wir uns auf eine Reise in den Süden
Mexikos. Do, 22.11., 19:30 Uhr, „Eine Welt-Der
Laden“, Marktstr. 4, Gügl., EUR 6,00.
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung
der Tischmanieren
Für Kinder von 8-12 J.
Es geht um das „gute Benehmen“ bei Tisch. In
diesem Kurs schleifen wir etwas an den Um-
gangsformen. Die Themen sind Begrüßung, Kör-
perhaltung, das Besteck und seine Tücken, die
Serviette und alles rund um die Tischmanieren.
Die Praxis erproben wir an einem leckeren
Menü.
Sa, 24.11., 11:30-13:30 Uhr
Restaurant Herzogskelter, Gügl.
EUR 18,00 ab 10 TN, inkl. 3-Gänge-Menü u. Ge-
tränk
Feldenkrais zum Kennenlernen
Im Laufe des Lebens hat jeder Mensch eine Viel-
zahl von Bewegungsmustern gespeichert. Erst
wenn sich Beschwerden bemerkbar machen,
fragen wir uns, ob diese Bewegungen auch op-
timal sind. In diesem Workshop werden wir uns
mit dem Kopf und dem Schulterbereich be-
schäftigen. Eigene Gewohnheiten werden be-
wusst gemacht und durch Achtsamkeit kennen-
gelernt. Wir nehmen wahr, ob diese günstig
oder ungünstig für uns sind. Bei der Felden-
krais-Methode geht es nicht um mechanisches
Wiederholen von Bewegungen. Die Muskeln
werden nicht in erster Linie gedehnt oder ge-
schmeidiger gemacht, sondern ihre Wirksam-
keit soll verbessert werden.
Fr, 30.11., 19:00-20:30 Uhr
Güglingen, Mediothek
EUR 8,00, Kleingruppe
Warum Märchen für Kinder wichtig sind
Wir wollen der Frage nachgehen, warum Erzäh-
len oder Vorlesen auch im Zeitalter der moder-
nen Medien wichtig sind. 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Märchen regen zum Nachdenken an, helfen, mit
Problemen fertig zu werden und geben Anreize,
über den Tellerrand hinauszuschauen. 
Ein Abend für alle, die mit Kindern zu tun haben.
Mi, 05.12., 19:30-21:30 Uhr
Güglingen, Mediothek
EUR 6,00 ab 10 TN

6. Dezember – Musizierstunde zum Nikolaus
Lassen wir uns überraschen, welch musikalische
Geschenke uns der Nikolaus an diesem Konzert-
abend bescheren wird. Wie immer ist der Ein-
tritt zu unseren Veranstaltungen frei und wir
freuen uns um 18 Uhr auf einen gut gefüllten
Orchestersaal. Nähere Informationen zum Pro-
gramm finden Sie demnächst auf unserer
Homepage.
15. Dezember – Adventskonzert
Bitte geänderten Konzerttermin und Auftritts-
ort beachten!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Dieses Jahr werden wir, durch den Umbau des
Pauluszentrums, unser jährliches Adventskon-
zert nicht in Neckarwestheim, sondern hier in
Lauffen veranstalten. Bereits am Samstag, dem
15. Dezember, laden wir um 17 Uhr zum Kon-
zert in das neu gestaltete Pauluszentrum in der
Schillerstraße ein. Der Eintritt ist wie immer frei.
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir vielleicht das richtige Ange-
bot. Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren
Partner oder auch sich selbst: schenken Sie
doch einen Gutschein für einen Schnupperkurs
an unserer Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre
Lieben mit den musikalischen Kostbarkeiten
unserer CD „Viva la Musica“. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie im Sekretariat der Musik-
schule.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Layher macht Berliner Gedächtniskirche dicht
Sichere und trotzdem wirtschaftliche Sanierung eines Denkmals: Bei Renovierungsarbeiten an der
Berliner Gedächtniskirche schützt das von Gerüstbau Tisch montierte Layher Protect-System Pas-
santen nicht nur wirkungsvoll vor herabfallenden Gegenständen, sondern sorgt dank effektivem
Wetterschutz auch für einen reibungslosen Ablauf der Instandsetzung – bei gleichzeitiger Sicher-
stellung einer ansprechenden Baustellenoptik im innerstädtischen Bereich.



der Renovierung des Publikumsmagneten eine
entscheidende Rolle. Um im Berliner Wind flat-
ternde Planen zu vermeiden, kam für die Auf-
traggeber nur eine Lösung infrage: das Protect-
System von Layher. Dieses schnell und leicht zu
montierende Einhausungssystem auf Basis von
Kassettenelementen wird den hohen Anforde-
rungen an zeitgemäßen Umwelt-, Lärm-, Wet-
ter- und Passantenschutz optimal gerecht –
und das auf optisch ansprechende Weise.
Den Auftrag für den Aufbau des Arbeitsgerüstes
sowie die Einhausung mit 5.500 Quadratmetern
Protect-System erhielt das Berliner Gerüstbau-
unternehmen Tisch. Die Vorgabe „Wir müssen
überall hin“ stellte Geschäftsführer Uwe Tisch
und seinen Bauleiter Andreas Krebs dabei vor
einige Herausforderungen: Die 9.000 Quadrat-
meter große Konstruktion sollte sich so exakt
wie möglich an die Bauform anpassen. Dies mi-
nimierte einerseits die Windangriffsfläche und
garantierte gleichzeitig, dass der Bau zumin-
dest als Silhouette erhalten blieb. Beste Voraus-
setzungen für die komplexe Gebäudegeometrie
mit ihren vier Grundrissformen sowie vorsprin-
genden Gesimsen, Türmchen, Nischen und
Rücksprüngen bot das flexible Layher Allround-
System.
Parallel zur Gerüstmontage erfolgte die Anbrin-
gung der rund 3.000 Protect-Kassetten. Ledig-
lich das Wetter sorgte für Verzögerungen beim
Errichten des Baustellenschutzes, der nun nicht
nur eine futuristische Ästhetik in der Haupt-
stadt, sondern vor allem optimalen Wetter- und
Passantenschutz und damit eine hohe Wirt-
schaftlichkeit bei der Sanierung der Kaiser-Wil-
helm-Gedächtniskirche gewährleistet. Ihre
Stellung als erhaltenswertes Kulturdenkmal
hatte die zu Ehren Kaiser Wilhelms I. erbaute
Kirche jedoch nicht immer. Umringt von Licht-
spielhäusern sollen die Berliner sie in der Zeit
vor dem Zweiten Weltkrieg als „Kino-Kirche“
verspottet haben. Heute ist sie in keinem Rei-
seführer mehr wegzudenken.
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.

Abteilung Fußball
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen 2:1
Nach verhaltenem Start entwickelte sich am 
18. November schnell eine temporeiche Begeg-
nung mit Chancen auf beiden Seiten. Zwar
waren die Spielanteile ausgeglichen, die besse-
ren Möglichkeiten hatten in der ersten Hälfte
aber die Gastgeber. Dürrenzimmern spielte in
der Offensive meist zielstrebiger als der TSV und
führte daher zur Pause verdient mit 1:0 (37.).
Nach dem Seitenwechsel gelang Güglingen
dann innerhalb weniger Minuten der Ausgleich
durch Osman Karaoglu (49.). Danach war der
TSV klar die bessere Mannschaft. Gleichzeitig
ließ man aber mehrere Großchancen aus und
hielt die Gastgeber so im Spiel. Gegen Ende
wurde Güglingen schwächer und konnte kaum

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de
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für Entlastung sorgen, während Dürrenzimmern
wieder begann sich Chancen zu erarbeiten. Die
Gastgeber erhöhten nun den Druck und Güglin-
gen kam oft in Bedrängnis, weil der Ball nicht
sauber geklärt wurde und immer wieder beim
Gegner landete. So hatte Dürrenzimmern kurz
vor Schluss noch das Glück des Tüchtigen und
erzielte den Siegtreffer zum 2:1 (88.) 
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 24.11., finden keine
Spiele in der Kreisliga A3 statt. Erst am Sonntag,
dem 2. Dezember, empfängt der TSV Güglingen
die Spvgg Frankenbach II. Anpfiff ist um 14.00
Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Abteilung Frauenfußball
Landesliga
TSV Crailsheim II – TSV Güglingen 3:0
Erneut ohne Punkte
Erneut ohne Punkte trat man am 18.11. die
Heimreise im Auswärtsspiel bei der 2. Mann-
schaft des TSV Crailsheim an. Mit 3:0 verlor man
die Partie. Wieder einmal musste man einem
frühen 2:0-Rückstand nach gespielten 8 Min.
hinterherlaufen. Bei beiden Treffern konnte die
Situation nicht klar genug am eigenen 16er ge-
klärt werden. Doch eigentlich blieb noch aus-
reichend Zeit um diesen Rückstand zumindest
auszugleichen. Güglingen tat sich schwer. Auf
dem unbeliebten Kunstrasen passten die Zu-
spiele und die Laufwege nicht. Nach dem Sei-
tenwechsel die beste Phase des TSV Güglingen,
doch verpasste man es, den Anschlusstreffer zu
erzielen. Kurz vor Schluss dann noch das 3:0.
Insgesamt eine Partie mit wenig spielerischen
Glanzpunkten. 
Vorschau
Am kommenden Samstag, 24.11., ist der TSV
Weilheim zu Gast. Hier zählen nur 3 Punkte um
den Abstand zu den Abstiegsrängen zu halten.
Anpfiff ist um 15 Uhr.
Bezirksliga
FSV Schwaigern – TSV Güglingen II 4:2
Auswärtsniederlage trotz gutem Start 
Dass es am 18.11. schwer werden würde beim
derzeitigen Tabellenvierten, war der ganzen
Mannschaft von Anfang an klar. Entsprechend
konzentriert ging man zu Werke. Auf dem
schwer bespielbaren Boden legte Schwaigern
gleich mächtig los, aber Güglingens Abwehr
war auf der Hut. Immer wieder konnten Greta
Riedinger, Rabia Ucar und Meike Daub klärend
eingreifen, was dann durchkam, war eine Beute
der aufmerksamen Shkelqesa Rama. Überra-
schend dann der Führungstreffer von Vanessa
Mrkonjic, die aus 25 Metern einen Ball unter die
Torlatte zimmerte. Damit war Schwaigern ge-
schockt und agierte noch hektischer. Im gleichen
Maße stabilisierte sich Güglingen, trat als kom-
pakte Mannschaft auf. Kurz vor der Pause ein
Eckball für die Gäste und zur Verblüffung aller
landete der Ball vor den Füßen von Vanessa, die
sich diese Chance nicht entgehen ließ und zur
0:2-Pausenführung verwandelte.
Nach der Pause schien es lange als ob Güglingen
als Sieger vom Platz gehen sollte, denn Schwai-
gern überbot sich im Auslassen selbst hochka-
rätiger Torchancen. Zwar kämpften Ramona
Schilling, Anja Kranzler und Larissa Bauer auf-
opferungsvoll, aber der Druck der Schwaigerner
Elf wurde immer stärker. Der Anschlusstreffer
fiel bezeichnenderweise nur unter tatkräftiger
Mithilfe von der bis dahin fehlerlosen Torhüte-
rin Stelze. Eine hohe verunglückte Flanke schlug
zum 1:2 ein und ein heftiger Sturmlauf von

Schwaigern folgte. Noch waren 20 Minuten zu
spielen, aber die Sicherheit und das Selbstver-
trauen von Güglingen waren dahin. Den Aus-
gleichstreffer in der 80. Minute schoss Güglin-
gen dann als unglückliches Eigentor selbst, und
Schwaigern wollte noch mehr. Ein schönes
Kopfballtor nach einem fragwürdigen Freistoß
brachte dann den Favoriten auf die Siegerstra-
ße. In den Schlussminuten fiel das dann nicht
mehr entscheidende 4:2. Letztendlich ein ver-
dienter Sieg, aber dennoch schade um die lie-
gengelassene Chance.
Vorschau
Am Samstag, 24.11.12, ist man beim SV Auen-
stein zu Gast. Dort wird das Achtelfinale des
diesjährigen Bezirkspokal ausgetragen. Spiel-
beginn 15:30 Uhr.
SGM-B-Juniorinnen
Ebenfalls am Samstag wird das Nachholspiel
der B-Juniorinnen gespielt. Zu Gast ist die SGM
Talheim. Anpfiff 13:30 Uhr.

Abteilung Jugendfußball
SGM D-Junioren II – SSV Klingenberg 2:2
Im letzten Spiel der Qualirunde erkämpfte sich
die SGM am 17.11. einen Punkt gegen die Gäste
aus Klingenberg. In der ersten Halbzeit be-
stimmte die SGM das Spielgeschehen und ging
mit einer verdienten 2:1-Pausenführung in die
Kabine. Der Vorsprung hätte durchaus auch um
ein Tor höher sein können, doch ging man mit
den sich bietenden Tormöglichkeiten zu fahr-
lässig um. In der zweiten Halbzeit waren auf
einmal die Gäste das bessere Team. Die SGM
konnte sich kaum noch befreien und kam somit
auch nicht mehr zu zwingenden Torchancen.
Den Gästen gelang kurz vor Spielende noch der
verdiente Ausgleichstreffer. 
SGM D-Junioren I – TSV Nordheim 5:0
Gegen die Gäste aus Nordheim genügte den
Hausherren am 17.11. eine mäßige Leistung
zum Sieg. Die SGM bestimmte die Partie, konnte
aber an die Leistungen der vergangenen Spiele
nicht anknüpfen. Nordheim war nur mit gele-
gentlichen Kontern gefährlich. Alles in allem
verlebte aber der Schlussmann der Gastgeber
einen geruhsamen Nachmittag. Trotz der mäßi-
gen Leistung der Gastgeber war der TSV mit
dem Ergebnis noch gut bedient. 
Am Ende der Herbstrunde steht die SGM 1 ge-
meinsam mit dem FV Union Heilbronn 1 punkt-
gleich an der Tabellenspitze. Es kommt nun zu
einem Entscheidungsspiel um den Meistertitel
und den damit verbundenen direkten Aufstieg
in die Bezirksstaffel.
C-Junioren
Hallenbezirksmeisterschaften
Am Sonntag, dem 11.11., traten wir mit einer
Mannschaft bei der Vorrunde in Untereisesheim
an. In einer ausgeglichenen Gruppe war die
Möglichkeit eine Runde weiterzukommen
durchaus gegeben. Im letzten Spiel hieß es dann
siegen und weiterkommen oder verlieren und
ausscheiden. Leider verloren unsere Jungs un-
glücklich mit 1:2. - Ritze -

Abteilung Tischtennis
Jugend
TSV Jungen II U18 – TSV Stetten 6:2
Der Pflichtsieg gegen die noch sieglosen Stet-
tener wurde souverän gemeistert. In allen Be-
langen waren unsere Jungs überlegen und ge-
wannen in dieser Höhe auch verdient.
Es punkteten in den Doppeln Schmieder/
Grasmik und Windolph/Martin. In den Einzeln
Schmieder, Grasmik, Windolph und Martin.



TSV Jungen U 18 – TSG 1845 HN VI 6:2
Mal wieder ein klasse Spiel unserer Jungs. Mit
einem deutlichen Sieg schickten sie die Heil-
bronner ohne Punkte wieder nach Hause. Es ge-
wannen in den Doppeln Kulbarts, And./Hermann
sowie Zipperlein, N./Kulbarts, Sim. In den Ein-
zeln Kulbarts, And., Zipperlein, N., Kulbarts, Sim.
sowie Hermann.
Herren
TSV Güglingen II – TSV Ochsenburg II 9:5
Die Ochsenburger kamen gut vorbereitet und
mit ihrer stärksten Mannschaft. Das bekamen
unsere Jungs auch zu spüren. Die Partie war
lange ausgeglichen, aber am Ende konnten wir
uns mit einer geschlossenen Mannschaftsmoral
durchsetzen. Somit bleibt die Zweite weiterhin
ungeschlagen an der Tabellenspitze. Es siegten
in den Doppeln Frank/Hermann und Kulbarts,
Alex./Alonso. Die Einzel gingen an Frank (2),
Eren (2), Hermann, Kulbarts, Alex. sowie Alonso
und Zipperlein, R.
TSV Massenbach II – TSV Güglingen 2:9
Beim noch ungeschlagenen Tabellenführer aus
Massenbach war aber auch gar nichts zu ma-
chen. Ohne einen einzigen Sieg in den Einzeln
muss man die Leistung des Gegner anerkennen.
Es punkteten in den Doppeln Harrer/Daub und
Winkler/Zipperlein, N. (AL)

Abteilung Turnen
Neue Sportangebote beim TSV
Ab dem neuen Jahr wird der TSV Güglingen in
seinen Hallen vermutlich gleich drei neue
Sportangebote anbieten. Beim ZUMBA kann
man sich am Dienstagvormittag den nötigen
Schwung für die Woche mitnehmen und sich
Donnerstagabend bereits bei PILATES wieder
entspannen. 
Beide Angebote werden ganzjährig als Kurse
angeboten, wobei die genauen Termine noch
nicht zu 100 Prozent feststehen.
Zusätzlich wird montagabends MAXX-FIT star-
ten, welches für alle gedacht ist, die dem akti-
ven Mannschaftssport „abgeschworen“ haben,
sich aber trotzdem noch sportlich betätigen
wollen. 
Oder für Leute, die sich einfach nur „querbeet“
fit halten wollen. Dieses Angebot ist für Mit-
glieder frei, andere können gerne ein paar Mal
„schnuppern“.
Über Genaueres werden wir Sie in den nächsten
Wochen informieren.
Michael Lang – 1. Vorsitzender
Heike Schmid – Turnabteilung

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 24. November
13:30 Uhr Mädchenfußball
SGM B-Juniorinnen – SGM Talheim
14:00 Uhr Tischtennis – Jugend
TSV Jungen U 18 II – TSV Nordheim
15:00 Uhr Frauenfußball – Landesliga
TSV Güglingen I – TSV Weilheim/Teck
15:30 Uhr Frauenfußball – Bezirksliga
Bezirkspokal – Achtelfinale
SSV Auenstein – TSV Güglingen II
15:30 Uhr Tischtennis – Jugend
TG Offenau – TSV Jungen U 18
18:00 Uhr Tischtennis – Aktive
TSV Herren II – Spfr. Stockheim II
18:00 Uhr Tischtennis – Aktive
TSV Herren I – TSV Ochsenburg

Auf einen Blick

Abteilung Tischtennis
SVF-Jungen I – VfL Brackenheim 0:6
Gegen ganz starke Gäste aus Brackenheim hatte
man keine reelle Chance und unterlag klar.
SVF-Jungen II – TSV Meimsheim II 0:6
Ähnliches Bild auch bei unseren Youngstern,
denen noch die Mittel fehlen, ihren körperlich
überlegenen und deutlich älteren Kontrahenten
Paroli zu bieten.
SVF-Herren I – SV Leingarten II 0:9
Ein Spiel der verpassten Chancen, denn eine
Vielzahl der einzelnen Sätze wurde erst in der
Verlängerung entschieden, wobei das bessere
Ende fast ausnahmslos auf Seiten der Gäste lag,
die damit einen verdienten, aber viel zu hoch
ausgefallenen Sieg feierten.
TSV Untereisesheim V – SVF-Herren II 7:9
In einem hart umkämpften Spiel zweier eben-
bürtiger Teams konnte man einen überraschen-
den Auswärtserfolg feiern. Nach drei Stunden
Spieldauer hatte man die Gastgeber auf der
Zielgeraden noch niedergekämpft. Die Sieg-
punkte holten Staiger/J.-M. Walger 2x und Zip-
perle/J. Walger in den Doppeln, sowie J. Walger
und B. Kiesel je 2x, B. Zipperle und J. Staiger je
1x in den Einzeln.
TSB Horkheim IV – SVF-Herren III 9:5
Trotz einer insgesamt sehr ansprechenden Leis-
tung stand man am Ende einmal mehr mit lee-
ren Händen da. Ausschlaggebend war dabei,
dass man keines der Eingangsdoppel gewann.
So punkteten lediglich A. Mann, L. Staiger, S. Jen-
nert, P. Mayer und D. Blum je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren IV – TSV Stetten III 3:9
Einen unglücklichen Tag erwischte das vierte
Herrenteam, das deutlich unter Wert geschla-
gen wurde, wie 17 gewonnene Sätze deutlich
zeigen. Ferner konnte man ein von B. Deubler
bereits gewonnenes Spiel nicht mehr in die
Wertung bringen, sodass am Ende nur die Zäh-
ler durch die Doppel Knorr/Walthart und Deub-
ler/Combé und den Einzelerfolg von B. Combé
zu Buche standen.
Vorschau:
Samstag, 24.11.:
13:00 Uhr: TSV Kleingartach – SVF-Jungen I
14:00 Uhr: SV Leingarten II – SVF-Jungen II
17:30 Uhr: TTF Wüstenrot – SVF-Herren I
18:00 Uhr: SVF-Herren III – Spfr. Neckarwest-
heim II
Montag, 26.11.: 20:00 Uhr: Bezirkspokal: 
SSV Auenstein III – SVF-Herren IV
Rückschau 
Tischtennis-Bezirksmeisterschaften
Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften für
Aktive und Senioren waren auch Spieler des SVF
am Start und konnten dabei auch teilweise he-
rausragende Ergebnisse erzielen.
Bei den Senioren 40 konnte sich B. Zipperle im
Einzel bis ins Viertelfinale vorkämpfen. Im Dop-
pel an der Seite von M. Knorr war leider eben-
falls im Viertelfinale schon Endstation. Bei den
Senioren 70 zeigte M. Knorr einmal mehr seine
Klasse und belegte am Ende einen hervorragen-
den 3. Platz.
Bei den Aktiven in der Herren E-Konkurrenz
konnte sich P. Mayer bis ins Halbfinale vor-
kämpfen, wo er denkbar knapp mit 2:3-Sätzen
unterlag und am Ende auf dem geteilten 3. Rang
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landete. Seine bestechende Form an diesem
Tage konnte P. Mayer dann auch im Doppel
unter Beweis stellen. An der Seite seines Mann-
schaftskameraden D. Blum spazierte man gera-
dezu durch die Konkurrenz und zog ohne Satz-
verlust ins Finale ein. Dort allerdings hatte man
es mit einem ebenbürtigen Gegner zu tun und
es entwickelte sich ein spannendes und ausge-
glichenes Spiel, das unsere beiden Protagonis-
ten dann aber mit 10:12 im Entscheidungssatz
abgaben. Doch auch der Vize-Bezirksmeisterti-
tel ist für P. Mayer und D. Blum ein herausra-
gendes Ergebnis. Wir gratulieren den erfolgrei-
chen Teilnehmern recht herzlich zu ihren
Erfolgen!

Abteilung Fußball
GSV Eibensbach - SV Bonfeld 0:2
In einer ausgeglichenen Begegnung mit nur
wenigen Torszenen erwischten die Gäste aus
Bonfeld das glücklichere Ende. Nach der über-
raschenden Führung des SV in der 75. Spielmi-
nute warf Eibensbach alles nach vorne. In der
Schlussminute nutzten die Gäste die sich bie-
tenden Freiräume und erzielten durch einen
Konter das schmeichelhafte 0:2.
Reserve
GSV Eibensbach - SV Bonfeld 1:3
Die GSV-Reserve investierte nach der Führung
zu wenig und verlor die Begegnung so im zwei-
ten Spielabschnitt unnötig.
Vorschau
Bereits am heutigen Donnerstag, 22. November,
findet das Nachholspiel der Reserve gegen den
TV Hausen statt. Anpfiff ist um 19:30 Uhr in Ei-
bensbach.
Am kommenden Samstag, 24. November, findet
das Nachholspiel der 1. Mannschaft gegen den
TV Hausen statt. Gespielt wird um 14:30 Uhr in
Eibensbach

Abteilung Jugend
Adventskränze für Weihnachtsmarkt
Bereits jetzt möchten wir an das Adventskranz-
binden in der Woche vom 26. bis 30. November
2012 im Jugendraum erinnern. Wie jedes Jahr
hat die Koordination Claudia Gerstenlauer
übernommen. Bitte setzt euch mit Claudia in
Verbindung um Tag und Uhrzeit abzustimmen.
Es wäre schön, wenn sich wieder viele fleißige
Hände bereit erklären würden zu helfen, da die-
ser Erlös der Jugendarbeit zugute kommt.
Ergebnisse
A-Jugend SGM – SGM Massenbachh. 4:2
Ein Arbeitssieg gegen spielstarke Gäste. Bereits
nach 3 Minuten war der schnelle F. Maneth nur
durch ein Foul im Strafraum zu stoppen. Den
fälligen Foulelfmeter verwandelte F. Steinke 
sicher. Aber Massenbachhausen konnte in der
20. Minute ausgleichen um dann fast postwen-
dend wieder in Rückstand zu geraten. Man
merkte den Gästen an, dass ihnen nur ein Sieg
zum Aufstieg verhelfen kann und entsprechend
offensiv traten sie auf. Sie konnten dann auch
wiederun in der 60. Minute den Ausgleich er-
zielen. Doch ein Doppelschlag in der 70. und 72.
Minute brachte die Entscheidung. Das Spiel war
praktisch entschieden. Damit beendet die SGM
Cleebronn die Qualifikationsrunde ungeschlagen
(bei 2 Unentschieden) auf Platz 1. Gratulation.
Tore: F. Steine, S. Öhler, B. Seyb und M. Arnold.

Reinhold

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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C-Jugend SGM – Fürfeld 3:2
D-Jugend I SGM – Brackenheim 1:1
In einer ausgeglichenen Partie gingen wir mit
1:0 in Führung. Wir versuchten anschließend
diesen Vorsprung über die Zeit zu retten, doch
Brackenheim kam immer wieder zu starken
Spielszenen und kam dann noch zum verdien-
ten Ausgleich. 
23. Eibensbacher Weihnachtsmarkt 
am Samstag, 01.12.2012
Die Betreuerschar der Jugendabteilung des GSV
und viele Freiwillige haben und werden sich wie
in den vergangenen Jahren auch für Samstag,
den 01.12.2012, wieder ins Zeug legen, um mit
einem kleinen aber feinen Weihnachtsmarkt die
Ortsmitte um das Backhäusle in Eibensbach zu
verzaubern.
Ein kleines Fest mit großer Tradition so heißt es
in Eibensbach, wenn es um den alljährlichen
Weihnachtsmarkt geht. Bereits zum 23. Mal ist
der Platz ums Eibensbacher Backhäusle vor-
weihnachtlicher Treffpunkt. In beschaulicher
und gemütlicher Atmosphäre hat man ab 16.00
Uhr wieder die Möglichkeit, Einkäufe für die be-
vorstehenden Festtage zu tätigen.
Wie in all den Jahren warten viele fleißige GSV-
Hände wieder mit Selbstgebasteltem auf. 
Bekannte Kunsthandwerker aus Eibensbach und
der näheren Umgebung runden das Angebot ab. 
Naturprodukte, Schmuck, Kerzen, Töpferwaren,
Metallkunstgegenstände, Holzarbeiten, Körbe
und natürlich wieder die selbst gefertigten Ad-
vents- und Türkränze der Jugendabteilung sind
rund ums Backhäusle zu finden.
Um das leibliche Wohl der Besucher kümmert
man sich mit Altbewährtem. Waffeln, ofenfri-
sche Flachswickel, Gegrilltes und Gebrutzeltes,
dazu Glühwein oder Kinderpunsch laden nach
dem Bummeln zum Verweilen ein.
Ab 17:00 Uhrgibt der GSV-Chor „Sing4Fun“ sein
kleines weihnachtliches Konzert.
Gegen 18.00 Uhr wartet dann der Nikolaus da-
rauf, die kleinen Besucher besuchen zu dürfen.
Für das eine oder andere Liedchen wird er dann
auch sicher seinen großen Sack öffnen, um die
Kleinen zu bescheren.
Bleibt nur zu hoffen, dass es Petrus in diesem
Jahr wieder gut mit uns meint. 
Veranstalter: Abt. Jugend des GSV Eibensbach
Mitwirkende: Abt. Jugend GSV – Adentskrän-
ze/Türgestecke
Kunst & Natur Güglingen – Produkte für ein
schönes und gesundes Zuhause
Geschw. Xander – Körbe/Basteleien
Dieter Palesch – Drechselarbeiten
EINE WELT – Der Laden: Fair Trade-Produkte
Bastelecke Schlechter – Bastelwaren
Kindergarten Eibensbach – Kalender, Apfelsaft
und Gestelle
Reiterhof Schneider – Ponyreiten
Abt. Jugend GSV – leibliches Wohl
Sing 4 Fun – weihnachtliche Lieder

Weihnachtsfeier 2012
Am 08.12.12 findet unsere Weihnachtsfeier
statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. In geselliger
Runde werden hierbei auch unsere Ehrenschei-
be vergeben und die Siegerehrung der Vereins-
meisterschaft und des Westernschießens
durchgeführt. Für das leiblich Wohl ist natürlich
auch wieder bestens gesorgt. 

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Am 04.11. hatte unsere 1. LG-Mannschaft in der
Landesliga ihren Wettkampftag zu absolvieren. 
Trotz sehr guten Ergebnisse konnten sie den
ersten Wettkampf leider nicht gewinnen.
SSV Güglingen 0 Punkte – SGi Oedheim 5
Punkte
Einzel: Stefanie Barth 382, Marlon Fried 378,
Mario Volland 278, Jan-Arvid Spädtke 375, 
Milanka Fried 364.
Beim zweiten Wettkampf gelang es unseren
Schützen wieder Top-Ergebnisse zu schießen
und diesmal reichte es dann auch zum verdien-
ten Sieg.
SAbt Niederstetten 1 Punkt – SSV Güglingen
4 Punkte
Einzel: Stefanie Barth 378, Marlon Fried 384,
Mario Volland 378, Milanka Fried 373, Jan-
Arvid Spädtke 372.
Unsere 3. LG-Mannschaft musste sich in ihrem
Ligawettkampf leider geschlagen geben.
SSV Güglingen 2 Punkte – TSV Gronau 3
Punkte
Einzel: Thomas Jesser 367, Klaus Jesser 366,
Alexander Fehrle 352, Sandra Jesser 350, 
Christian Barth 347.
Ebenso erging es unserer 4. LG-Mannschaft.
Auch sie konnte ihren Wettkampf leider nicht
gewinnen.
SV Gundelsheim-Böttingen 5 Punkte – SSV
Güglingen 0 Punkte
Einzel: Maren Michalski 360, Nils Michalski
360, Andreas Jesser 354, Jörg Meyer 354, 
Michaela Seidler 347.
Einen Sieg erzielte unsere 5.LG-Mannschaft, sie
konnten ihren Wettkampf mit 113 Ringen 
Unterschied ganz klar gewinnen.
SSV Güglingen 1412 Ringe – TSV Gronau
1299 Ringe
Einzel: Norbert Haberkern 359, Helmut Barth
354, Siegfried Kalmbach 350, Ralf Luithardt
349, Karl-Heinz Eisele 348, Gerhard Fehrle 344,
Heinz Jesser 309.
Leider musste sich unsere 6. LG-Mannschaft
mit einer Niederlage zufrieden geben.
SSV Güglingen 1364 Ringe – SV Cleebronn
1439 Ringe
Einzel: Mantas Vaitkus 347, Martin Wittmann
343, Daniel Jesser 339, Marius Siegrist 335,
Calvin Sixt 316, Heinz Conz 310, Marc Retz 302.
Auch unsere LG-Damenmannschaft konnte
ihren Wettkampf nicht gewinnen.
SSV Güglingen 1339 Ringe – SV Bad Wimp-
fen 1411 Ringe
Einzel: Judith Weber 367, Carmen Laslo 335,
Petra Conz 325, Sabine Barth 312, Maria San-
chez 302, Renate Conz 281, Andrea Meyer 245.
Unsere 1. LP-Mannschaft konnte in ihrem Liga-
Wettkampf einen Sieg mit nach Hause bringen.
SV Cleebronn 2 Punkte – SSV Güglingen 3
Punkte
Einzel: Daniel Keller 354, Timo Kenngott 352,
Philipp Heinz 352, Harald Reinhard 347, Udo
Sommer 338.
Ein Wettkampf am 21.10. konnte unsere 2. LP-
Mannschaft mit 186 Ringen Unterschied über-
legen gewinnen.
SV Lauffen 1174 Ringe – SSV Güglingen
1360 Ringe
Einzel: Reiner Conz 354, Winfried Kasper 347,
Uwe Reinhard 340, Wolfgang Harr 319, Wolf-
gang Balz 319, Oliver Meyer 302.
Beim Wettkampf am 18.11. lief es für unsere
Schützen der 2. LP-Mannschaft nicht mehr so
gut. Diesen Wettkampf haben sie leider verloren.

Hößlinsülz 1384 Ringe – SSV Güglingen
1350 Ringe
Einzel: Wolfgang Balz 352, Reiner Conz 339,
Uwe Reinhard 336, Winfried Kasper 323, Wolf-
gang Harr 321, Oliver Meyer 296.
Einen neutralen Wettkampf, d. h. ohne Gegner,
hatte unsere 3. LP-Mannschaft. Sie erzielten
1287 Ringe in der Mannschaftswertung.
Einzel: Fabian Durst 333, Norbert Haberkern
332, Peter Michalski 318, Jürgen Bunke 304,
Heinz Conz 301, Joshua Bunke 272. JW 

Weihnachtsbaumerleuchtung
Am Samstag, dem 01.12.2012, wird unser 
2. Weihnachtsbaum erleuchtet. Es gibt Glüh-
wein und Würste. 
Beginn 17 Uhr. Dazu ist jeder herzlich willkom-
men.
3:03:38 Stunden – neue Marathonbestzeit
für Holger Ott in Köln
Am 14. Oktober fand der Rhein-Energie Mara-
thon in Köln statt. Der Pfaffenhofener Holger
Ott nahm zum ersten Mal an diesem Event teil.
Der Start erfolgte an der Hohenzollern-Brücke,
wo auch gleich zu Beginn der Rhein überquert
wurde. Die erste Hälfte von 21,1 Kilometern
ging am Rhein entlang, die zweite Hälfte quer
durch die Kölner Innenstadt und kurz vor dem
Ziel noch am Kölner Dom vorbei, wo dichtge-
drängt die Zuschauer standen, um die Läufer
anzufeuern. Holger Ott lief den Marathon in
persönlicher Bestzeit von 3:03:38 Stunden. Das
bedeutete den respektablen 146. Platz von über
6.000 Startern. Für das nächste Jahr setzt sich
Ott das Ziel, erstmals die 3-Stunden-Barriere zu
durchbrechen.

Abteilung Fußball
TSV Massenbach – TSV 0:3
Gelungener Start in die Rückrunde
Mit einem nie gefährdeten 3:0-Erfolg starteten
die TSV-Fußballer am vergangenen Sonntag
beim TSV Massenbach in die Rückrunde der lau-
fenden Saison.
Sofort nach Spielbeginn übernahm der TSV die
Kontrolle über das Geschehen und hatte auch
mehrere hundertprozentige Torchancen. Bis
zum Führungstreffer dauerte es aber eine halbe
Stunde. Die Platzherren waren in ihren Bemü-
hungen mehr als harmlos und hatten in der De-
fensive immer wieder Probleme dem Druck der
Gäste standzuhalten. So war der Führungstref-
fer durch Pascal Brandt nach Vorarbeit von Pa-
trick Schickner mehr als überfällig.
Auch in Abschnitt Zwei änderte sich am Spiel-
verlauf nur wenig. Nochmals Pascal Brandt und
Timo Koch trafen für den TSV. Das Endergebnis
schmeichelt dem TSV Massenbach, denn bei
besserer Chancenverwertung hätte Pfaffenho-
fen weitaus höher gewonnen.
Reserve abgesagt
Das Spiel der Reserve musste auf Grund man-
gelnder Kaderstärke abgesagt werden. Hierzu
noch ein Hinweis in eigener Sache: Die aus die-
ser Spielabsage resultierende Geldstrafe wird
aus der Kasse der Reservemannschaft bezahlt.
Das Geld wird vom Abteilungsleiter bei nächster
Gelegenheit (Weihnachtsfeier) eingesammelt. 
Fazit
Nach einer mehr als durchwachsenen Vorrunde
und einem guten Rückrundenstart verabschie-

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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den sich die aktiven Fußballer des TSV in die
Winterpause. Trotzdem findet weiterhin jeden
Donnerstag zur üblichen Zeit ein Training statt.
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Das erste Rückrundenspiel findet erst am
24.03.2013 in Pfaffenhofen gegen den GSV Ei-
bensbach statt. Über sämtliche Vorbereitungs-
spiele werden Sie in der „Rundschau“ rechtzei-
tig informiert.

Abteilung Jugendfußball
C – Junioren
Am vorletzten Spieltag spielten wir in Herbolz-
heim. Auf einem sehr tiefen und schwer be-
spielbaren Boden kamen wir zu einem unge-
fährteten 10:3-Sieg. Die Tore erzielten Alem (4),
Felix (2), Eren, Sven, Michi und Louis.
Am letzten Spieltag war die Spvgg Oedheim bei
uns zu Gast. Nach anfänglichen Unkonzen-
triertheiten hatte man Glück, nicht in Rück-
stand zu geraten. Nachdem wir das erste Tor er-
zielt hatten, waren wir im Spiel und
kontrollierten den Gegner fast nach Belieben.
So stand am Ende ein hoch verdienter 9:2-Sieg.
Die Tore erzielten Alem (2), Jan (2), Felix (2),
Kaan, Eren und Sven.

Abteilung Turnen
Zumba und Bodystyling
Am Montag, dem 26. November 2012, findet
kein Bodystyling und Zumba Fitness in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt.

Türkgücü Eibensbach – TSV Cleebronn 4:4
Dieses Spiel war nichts für schwache Nerven.
Gegen die hochmotivierten Gäste aus Clee-
bronn war es von Anfang an klar, dass es kein
leichtes Spiel wird. Doch Türkgücü fing gut an
und hatte mehrere Chancen auf den ersten
Treffer. Nach einem Freistoß von Fatih Ceylan
war es dann Orhan Demirel der nach einem
Kopfballtreffer das 1:0 erzielte. Fünf Minuten
später gelang den Gästen nach einem stram-
men Schuss der Ausgleich. In der 49. Min. war
Enes Zafer zur Stelle und traf nach einem Lat-
tenpraller von F. Ceylan zum 2:1. Durch einen
berechtigten Foulelfmeter in der 55. Min.
machte Cleebronn das 2:2. Nun sahen die Zu-
schauer ein Spiel, das an Spannung und Drama-
tik kaum zu überbieten war. Fatih Ceylan brach-
te seine Mannschaft durch ein Freistoßtor
erneut in Führung. Nach einer gelb-roten Karte
für die Heimmannschaft wegen Foulspiels er-
zielte Cleebronn durch den danach resultieren-
den Freistoß das 3:3. Als Türkgücü nun alles
nach vorne warf, gingen die Gäste in der 91.
Min. nach einem Konter sogar in Führung. Mit
der letzten Aktion des Spiels erzielte dann Fatih
Ceylan durch einen Freistoßkracher aus gut 25
Metern noch den Ausgleich.
Reserven:
Türkgücü Eibensbach – TSV Cleebronn 0:0
Vorschau: 
Sonntag 02.12.2012 ,14.00 Uhr
TSV Nordheim – Türkgücü Eibensbach
Anpfiff der Reserven 12.15 Uhr

Dart-Turnier
Am 30.11.12 findet wieder unser alljährliches
Dart-Turnier statt. Los gehts ab 19 Uhr mit Sied-

TürkGücü Eibensbach

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Das Streicher-Ensemble der Camerata Juvenalis
(Bild), Bläser sowie ein klangstarker Chor aus
dem Zabergäu und aus Stuttgart präsentieren
das Mozart-Requiem sowie das Violinkonzert
Nr. 5 in A-Dur von Mozart. Solist ist Jerome Huy
(links unten sitzend)
„Das Requiem erfordert einen starken Chor, um
richtig gut zu klingen“, erzählt Burger und er-
gänzt: „Wir haben noch weitere Sängerinnen
und Sänger aus dem Zabergäu und Leintal für
dieses Projekt gewinnen können und mit Hilfe
zweier Chöre zusammen, haben wir jetzt das nö-
tige Klangvolumen.“ Das Werk ist, neben dem
Chorpart, mit vier Vokalsolisten besetzt, die in der
Region teilweise schon in anderen Aufführungen,
wie beispielsweise der Zauberflöte, zu hören
waren. Begleitet werden die Sänger vom rund 30-
köpfigen Orchester Camerata Juvenalis, ebenfalls
unter Burgers Leitung. Das Konzert ist am 1. De-
zember, um 18 Uhr, in der Schwaigerner Stadtkir-
che zu hören. Die brillante Akustik der Kirche ver-
spricht einen besonderen Hörgenuss. Neben dem
Requiem haben die Musiker das wunderschöne
Violinkonzert Nr. 5 in A-Dur, KV 219, ebenfalls von
Wolfgang Amadeus Mozart, einstudiert. Das
Werk ist eines von fünf Violinkonzerten, die Mo-
zart im Alter von 20 Jahren für den Salzburger
Hof komponierte. Für den Solopart konnte erneut
der herausragende junge Geiger Jerome Huy von
der Musikhochschule Freiburg gewonnen wer-
den, der bereits einige Konzerte der Camerata Ju-
venalis sowie Projekte unter der Leitung von Carl
Burger mit gestaltet hat. 
Karten zum Konzert gibt es zum Preis von 18 Euro,
ermäßigt zwölf Euro, bei der Volksbank Schwai-
gern 07138/998200, bei Werner Treuer, Präsident
des Zabergäu-Sängerbundes unter 07046/6144
oder w.treuer@t-online.de sowie bei allen Mit-
wirkenden. Kinder unter zwölf Jahren zahlen kei-
nen Eintritt. (keb)

Totensonntag
Am Sonntag, dem 25. November 2012, begleitet
der Musikverein Güglingen wieder die Totenge-
denkfeier auf dem Friedhof in Güglingen. Treff-
punkt der aktiven Kapelle ist um 10:00 Uhr in
der Grund-und Hauptschule in Güglingen.
Güglinger Weihnachtsbummel am 1. Advent
In diesem Jahr werden wir Sie wieder an unse-
rem Stand beim Güglinger Weihnachtsbummel
begrüßen. Für das leibliche Wohl wird mit Glüh-
wein, Kaffee & Kuchen bestens gesorgt sein.
Zum Stöbern und Entdecken gibt es zudem wie-
der einen Bücherflohmarkt zu erschwinglichen
Preisen. Für musikalische Unterhaltung werden
wieder die Musikerinnen und Musiker der Ju-
gendkapelle sorgen. Wer für unseren Bücher-
flohmarkt noch Bücher spenden möchte, darf
diese gerne am Montag, 26.11.2012, während
unserer Probe von 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr in
der Grund- und Hauptschule im Musiksaal ab-
geben. Vielen Dank.

Musikverein Güglingen e. V.
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fleisch mit Meerrettich und Brot und Schmalz-
brot mit Zwiebeln zum Essen. Bewirtet werden
wir von Geli, Rose und Geli.
Gut gestärkt geht es dananch um 20 Uhr an die
Pfeile.

Abteilungsversammlung der Abt. I Güglingen
Am heutigen Freitag, 23. November 2012, fin-
det um 19.00 Uhr die diesjährige Abteilungs-
versammlung der Abteilung I Güglingen im Ge-
rätehaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt. 
Die Mitglieder der Altersabteilung und des Ge-
samtausschusses sind hierzu herzlich eingela-
den. Bernd Neubauer, Kommandant
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 26.11.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Dienstag,
dem 27.11.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 28.11.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.

Cantabile probt
Der überörtliche Frauenchor des ZSB – CANTA-
BILE – probt wieder im Schulzentrum Bracken-
heim/Gymnasium, Musiksaal, am Samstag, 
24. November, von 14:30 bis 17:00 Uhr mit
einer kleinen Schaffenspause für Kaffee und
Gespräche.
Interesse bei uns mitzusingen? Wir sind zurzeit
23 Sängerinnen, die von Madrigal bis Pop alles
gerne singen. Unsere Dirigentin heißt Ursula
Layher von der Kulturwerkstatt Sersheim.
Kontakt: Ursula Stenzel/Tel. 07135/9361657
oder E-Mail: uschi-u.bernd@t-online.de 
Madrigalchor Vollmer mit Mozart Requiem
„Das Mozart-Requiem hier in der Region zu er-
leben ist schon etwas ganz Besonderes“, räumt
Dirigent Carl Burger ein. 
Der Chorleiter probt seit einem Dreivierteljahr
zusammen mit dem Madrigalchor Vollmer
sowie einem Chor aus Stuttgart Mozarts letztes
großes Werk, um das sich zahlreiche Mythen
ranken. 
Es wurde von Mozart selbst nur zu etwa zwei
Dritteln selbst geschrieben; dann verstarb er
mit nicht einmal 36 Jahren aus noch nicht ge-
klärten Gründen. 
Vervollständigt wurde das Requiem maßgeblich
von einem seiner Schüler. 

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND



„Deine Gnade reicht“ so lautete das Thema, zu
dem sich 16 Bläserinnen und Bläser Gedanken
machten, um ein hochwertiges Programm mit
Liedern und Lesungen zu gestalten. Ein Video
zur Jahreslosung ergänzte das Programm. Wie
auch in den vergangenen Jahren wurde der Po-
saunenchor von Marko Wegner auf dem Klavier
unterstützt. Herr Pfarrer Kern rundete das Pro-
gramm mit einer Ansprache und Interpretation
zum Lied „Deine Gnade reicht“ ab.
Um das Thema den Besuchern nahe zu bringen,
wurden nicht nur kirchliche Aspekte aufgenom-
men, sondern auch Bezug auf die Gegenwart,
das tagtägliche Leben, genommen. Was ver-
steht man eigentlich unter dem Wort Gnade?
Zwei Bläser berichteten aus ihren Erfahrungen.
Klassische kirchliche Choräle, aber auch moder-
ne Stücke zur Jahreslosung fanden guten An-

klang. Tatkräftig wurden die Bläser auch zeit-
weise von der Gemeinde unterstützt. Auch die
zwei Jungbläser hatten die Möglichkeit bei dem
Ohrwurm „Come along“, der als Zugabe gespielt
wurde, mit einer speziellen Jungbläserstimme
den Posaunenchor zu unterstützen. 
Die Ausarbeitung des Abends war dank vieler en-
gagierter Bläser hervorragend gelungen. Die Blä-
serinnen und Bläser schätzen auch die Arbeit
ihres Dirigenten Andreas Scheid, der mit einem
kleinen Dankeschön dafür bedacht wurde. 
Dass das Konzert gelungen war, konnten die
Bläser auch an dem reichlichen Spendenbetrag
von über 600,– Euro erkennen, wofür sich der
Posaunenchor recht herzlich bedanken möchte.
Das Geld soll zur Sanierung der Mauritiuskirche
verwendet werden. 

Elvira Nägele/Foto: Ingbert Unterseher

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 
8. Dezember, ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Einladung zur Adventsfeier am 7.12.
Zum Abschluss des Jahresprogramms laden wir
Sie alle recht herzlich zu unserer alljährlichen
Adventsfeier ein.
Zu dieser Veranstaltung am 7. Dezember um
19:00 Uhr im Saal der Herzogskelter melden Sie
sich bitte an unter der Telefonnummer 07135/
6635 oder 07135/13312.
Die Anzahl der Kinder bitte extra anmelden.
Untermalt wird die Adventsfeier von der Pianis-
tin Frau Steiger und einer kleinen Flötengruppe.
Weitere Gestaltungsbeiträge sind herzlich will-
kommen.
Auf die Hauptversammlung am 11.01. 2013 sei
jetzt schon hingewiesen. Die Tagesordnung
wird später noch bekannt gegeben.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Altpapiersammlung
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Posaunenchor
Güglingen

„Kommt, atmet auf, Ihr sollt leben“
Mit diesem Titel eröffnete der Güglinger Posaunenchor am Sonntagabend, 11. November, seine
diesjährige Feierstunde. Die Gemeinde und Interessierte der Bläsermusik waren eingeladen, die
jährlich im November stattfindende Posaunenfeierstunde zu Gehör zu bekommen.

Jeder Siebte von Armut bedroht
Die Gefahr, in Armut abzurutschen, ist in
Deutschland gestiegen. Das geht aus aktuellen
Zahlen des Statistischen Bundesamts hervor.
Danach stieg die Armutsgefährdungsquote im
Jahr 2011 auf 15,1 Prozent. 2010 hatte sie bei
14,5 gelegen. Menschen gelten als armutsge-
fährdet, wenn sie mit weniger als 60 Prozent des
mittleren Einkommens der Gesamtbevölkerung
auskommen müssen. 2011 waren dies 848 Euro. 
Der Sozialverband VdK warnt seit Längerem vor
der wachsenden Kluft zwischen Arm und Reich
und vor steigender Altersarmut. Er verlangt von
der Politik gezielte Maßnahmen zur Vermei-
dung von Altersarmut, wie beispielsweise einen
gesetzlichen Mindestlohn. Und der VdK gehört
auch dem breiten Bündnis „Umfairteilen“ an. 
In diesem Zusammenhang verweise ich auf den
Bericht in der HN-Stimme vom 16. November
2012.
Außen-Sprechstunde
Die nächste AußenSprechstunde des VdK zu so-
zialpolitischen Themen im Brackenheimer Rat-
haus findet statt am 27.11.12 von 9:00 – 12:00
Uhr.
Adventsfeier – neuer Termin
Die Adventsfeier findet nicht wie angekündigt
am 01.12. sondern erst am 15.12.12 statt. Die

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Einladungsschreiben gehen Ihnen in den nächs-
ten Tagen zu bzw. Sie haben diese schon erhal-
ten. Bitte vermerken Sie dies in Ihrem Termin-
kalender.
Bei Unklarheiten oder Fragen wenden Sie sich
bitte an die Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/7884
oder schauen Sie in unsere Homepage: www.
vdk.de/ov-oberes-zabergäu.
Reichhaltige sozialpolitische Informationen er-
halten Sie auch beim Landesverband Bad.-
Württ. unter: www.vdk.bawue.de.

Hallo Trachtenfrauen
Unser nächster Übungsabend findet statt am
27. November 2012, 20.00 Uhr, wie immer im
Vereinsraum der Mediothek. Bitte vormerken.
Gäste, die Spaß am Volkstanzen haben, sind
herzlich willkommen. Christiana Meisel

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, dem 30.11. 2012, findet um 20.00
Uhr in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Weiler
die Jahreshauptversammlung des Dorffestver-
ein Weiler e. V. statt. 
Tagesordnung 
Eröffnung und Begrüßung 
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Schriftführers
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Anträge und Verschiedenes
Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge an die Jahreshauptversammlung kön-
nen bis zum 25.11.2012 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Stefan Fy in der Silcherstr. 7 in Weiler
eingereicht werden. Über eine zahlreiche Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen!!

Die Vorstandschaft

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr 
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre) – 
geänderte Zeiten!
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 – 13
Jahre)
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

LandFrauen Güglingen

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Altglas ist Rohstoff



Einladung zu Coffee and Hope, 
Samstag, 24. Nov., ab 14.30 Uhr
Herzlichste Einladung zum o. g. Missionsnach-
mittag mit Petra und Josua als Mitarbeiter des
CFM, Christliches Förderungswerk e. V.
Den Kindern auf dem Müllberg von Cebu City
(Philippinen) Hoffnung geben, dass es für sie
eine bessere Zukunft gibt, ihnen Perspektiven
aufzeigen und welche Chancen ihnen das Leben
noch bieten kann.
Von den Erfahrungen, die sie vor Ort erlebt
haben, möchten Petra und Josua bei Kaffee und
Kuchen berichten.
Gerne können Sie vorab noch Informationen
bekommen von Petra Hagenlocher unter der
Rufnummer 0162/6874796 und von Rita 
Oesterle unter 07046/2959.
Ansonsten bei dieser Gelegenheit unsere übli-
chen Öffnungszeiten erneut genannt:
Montag/Mittwoch/Freitag von 15 bis 18 Uhr –
je nach Wochentag mit Waltraut, Ruth, 
Valentina und Petra sowie Bernd, Jochen und
Maysam.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Auch rund um die Uhr sind wir unter
www.kraftwerk-gueglingen.de zu finden!

Lokalschau
Zu unserer Lokalschau am 2. Dezember wurden
ca. 125 Tiere gemeldet. Die weiteren Termine
sind im Schaukasten am Schneckenhaus und
am Gehegeeingang einsehbar. Unsere Züchter-
jugend unter der Leitung von Johanna Lang ver-
anstaltet eine Tombola mit allerlei nützlichen
Dingen und der Vorstand freut sich über eine
Kuchenspende. Saalöffnung und Tierschau ist
jeweils um 10.00 Uhr und die Preise werden
dann um 14.00 Uhr vergeben.
Der Vorstand der Kleintierzüchter Weiler gibt
bekannt, dass ein Gehege im nächsten Jahr zu
verpachten ist. Interessenten wenden sich an
Andreas Oehler in Weiler, Tel. 6627.

Nachlese Blutspende- und Knochenmark-
Aktion 
Am Montag, 12. November, kamen 280 spen-
denwillige Bürgerinnen und Bürger in der
Mehrzweckhalle in Zaberfeld. 23 Personen
mussten allerdings aus gesundheitlichen Grün-
den zurückgestellt werden. Somit standen 257
Spenden für lebensgefährlich Erkrankte oder
Verletzte zur Verfügung, darunter auch erfreu-
licherweise 10 Erstspenden.
Im Rahmen dieser Blutspendenaktion konnte
man sich erstmalig auch typisieren lassen. In
den vergangenen Wochen erkrankte Hermann
Stengel leider wieder an Leukämie. Daraufhin
wurden verschiedene Aktionen in der Gemeinde
Zaberfeld gestartet, um Herrn Stengel zu unter-
stützen und zu helfen. Dabei entschieden sich
die Akteure, auch eine Typisierungsaktion
durchzuführen. Erfreulicherweise konnte be-
reits vor dieser Typisierung ein passender Spen-
der gefunden werden, trotzdem sollte auf aus-

Kraftwerk e. V.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

drücklichen Wunsch von Herrn Stengel die Ak-
tion durchgeführt werden, um vielen anderen
an Leukämie erkrankten Patienten zu helfen.
Unterstützt wurde die Spendenaktion auch von
Helfern des SC Oberes Zabergäu. Schirmherr der
Aktion in der Gemeindehalle war Bürgermeister
Thomas Csaszar.
Insgesamt ließen sich 71 Bürgerinnen und Bür-
ger typisieren. Über Blut typisierten sich 63
Menschen, über Speichel 8 Personen. 
Typisieren lassen konnten sich alle gesunden
Menschen zwischen 18 und 55 Jahren. 
Wir danken allen Blutspendern, neu typisierten
Mitbürgerinnen und Mitbürgern und Helfern
ganz herzlich für ihre Unterstützung!

Jahreshauptversammlung 2012
Fast alle 90 Mitglieder fanden sich zu unserer
diesjährigen Hauptversammlung in unserem
schönen Vereinsheim ein. Grund hierfür war
nicht nur ein leckeres Essen, sondern auch die
Agenda für diesen Abend versprach viel Interes-
santes. Nach einem Rückblick auf eine wieder
mal erfolgreiche und unfallfreie Saison, sah
man manchen doch eine kleine Nervosität an,
die sicher auf den folgenden Punkt „Ehrungen“
zurückzuführen war. Markus Xander ehrte als
Vertreter der Stadt Güglingen zuerst Herrn Uwe
Schickner aus Haberschlacht. Er bekam die Ver-
dienstmedaille in Bronze für 15 Jahre Ehrenamt
im Ausschuss der MFZ.

Dabei sollte es jedoch nicht bleiben: Unser
„Präsi“ Norbert Buttau aus Güglingen wurde
mit der Verdienstmedaille in Silber für 15 Jahre
Ehrenamt als 1. Vorsitzender geehrt. Herr 
Xander bedankte sich für soviel Engagement im
Namen der Stadt Güglingen und war positiv
überrascht, über unsere vielen Aktivitäten und
der außerordentlich gut besuchten Versamm-
lung.

Das 20-jährige Jubiläum für die Mitgliedschaft
dürfen feiern: Thomas Ambacher, Margot Hees,
Gerhard Heinz, Claus Jänsch, Christine Kern und
Berthold Lautenschläger. Folgende Personen
wurden für 10-jährige Mitgliedschaft geehrt:
Jörg Diener, Michael Geiger, Helga und Walde-
mar Sinn. Nun stieg die Spannung weiter, denn

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

es wurden die Ausschussmitglieder gewählt
und diese setzen sich wie folgt zusammen: Ralf
Beck, Martin Feeser, Jürgen Wachter, Dennis
Schickner, Sven Hering und Jürgen Hees. Nun
kann die „Wintersaison“ kommen, es stehen
schon viele Aktivitäten an, auf die wir uns freu-
en dürfen.

Start Kartenvorverkauf – 1. Dezember ab
18:00 Uhr im Foyer der Herzogskelter
„Oiner für Alle und Alle für Oinen, die ZNG
im Mittelalter darf m’r net versäumen!“
unter diesem Motto startet die ZNG am 1. De-
zember 2012 um 19:11 Uhr mit ihrem Fa-
schingsauftakt in die Kampagne 2012/2013. 
Zuvor beginnt ab 18 Uhr im Foyer der Güglinger
Herzogskelter der Kartenvorverkauf zu den
Show-Prunksitzungen am 26. Januar, 1. und 
2. Februar 2013. 
Sichern Sie sich rechtzeitig ihre Karten zu den
Show-Prunksitzungen in den Kategorieren Ritter
+ Burgfräulein, Räuber + Geächtete, König +
Hofstaat, Bauer + Gesinde, Hexen + Zauberer.

Das NARRABLÄDDLE 2012/13 liegt in Güglin-
gen im Rathaus, Kanzlei HAMANN, Bustouristik
ERNESTI, Sanitär JESSER, Mode HOLZHÄUER,
Schmuck Papillon, Architektin Suchanek-Hen-
rich, Metzgerei GERSTLE, Bäckerei Bürk, Ge-
tränke Blackholm, Friseursalon StruwwelBine,
Hotel & Restaurant HERZOGSKELTER, Pizzeria
Cisterna Di Vino, Weingut Spahlinger, Renner
Kompressoren, Volksbank Brackenheim-Güg-
lingen; Brackenheim Fahrschule CRONEIß, Rei-
sebüro DEIGNER, Fahrschule LOOP, Brackenhei-
mer Getränkemarkt, Cafe Bürk, zweiRAD
Botenheim, Kraftfahrzeugzubehör kti, EURO-
NICS Federmann, Lackierfachbetrieb VOLL,
OPTIK TITTEL, Gebäudereinigung LANG, Auto-
haus BURK, Volksbank Brackenheim-Güglin-
gen; Kleingartach Keramiklädle Gebhard, Spei-
segaststätte BOBO’S Bistro, TSV Sportgast-
stätte Elke Schickner; Cleebronn Weingut
STORZ, Erlednispark Tripsdrill; Nordheim Blu-
men ART  „& DESIGN;“ Bietigheim Siebdruck
Gailing; LB: DPD; Talheim, Rund ums Haus Jo-
chen Guter; Besigheim ALLIANZ Binder zur kos-

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de
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tenlosen Mitnahme bereit. Nutzen Sie die Ge-
legenheit zur Information über die Vereinsar-
beit der ZabergäuNarren.
Wir danken unseren Inserenten für ihre Unter-
stützung und bitten unsere Mitglieder, diese
Geschäfte bei ihren Einkäufen zu berücksichti-
gen.

Einladung zum Baywa-Abend
Am Dienstag, dem 11.12., kommen die Herren
Hirschmüller und Vesting von der Baywa Bra-
ckenheim um 19.30 Uhr zu uns nach Weiler in
die Gaststätte „Eisenbahn“.
Sie werden über Weizenanbau (speziell Fusari-
umproblematik und Auswinterung) und über
Raps (Kulturführung im Herbst unter Berück-
sichtigung eines starken Winterfrostes) referie-
ren. Es wird herzlich eingeladen!

Einladung zur Herbstversammlung
Am Freitag, dem 30.11.2012, findet ab 19:00
Uhr im Konferenzraum des Seegasthofes in 
Zaberfeld unsere Herbstversammlung statt.
Bei unserem diesjährigen Treffen stehen wieder
interessante Themen auf dem Programm.
Hans Schuhmacher hat bis zu diesem Zeitpunkt
seine Völker gegen die Varroamilbe behandelt.
Er wird uns seine aktuellen Milbenzahlen erläu-
tern. Da die Bienenvölker brutfrei sind, kann ab
jetzt die Restentmilbung durchgeführt werden.
Bernd Schickner wird die fachgerechte Behand-
lung am Samstag, dem 1.12., um 9:00 Uhr an
seinen Bienenvölkern im Fasanenweg 6 in Güg-
lingen demonstrieren.
Auch Nichtmitglieder und alle Interessierten,
welche mit der Imkerei beginnen wollen, sind
herzlich eingeladen und willkommen. 

(Bernd Schickner)

Fachtagung Energiewende und 
Landwirtschaft
Gemeinsam mit dem Landesbauernverband in
Baden-Württemberg veranstaltet der Bauern-
verband Heilbronn-Ludwigsburg am 4. Dezem-
ber 2012, 13.30 bis ca. 17.00 Uhr eine Fachta-
gung zum Thema „Energiewende – Was kommt
auf die Landwirte in Baden-Württemberg zu?“
Veranstaltungsort ist die Genossenschaftskelle-
rei Heilbronn-Erlenbach-Weinsberg, Binswan-
ger Straße.

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

Bezirksimkerverein Zabergäu

Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg

Folgendes Programm ist vorgesehen:
Die Energiewende in Baden-Württemberg –
Auswirkungen auf die Landwirtschaft
N. N., Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft
Windenergieanlagen – Chance oder Risiko für
landwirtschaftliche Betriebe?
Dirk Schneider, LGG Steuerberatungsgesell-
schaft Baden-Württemberg mbH
Der Netzausbau in Baden-Württemberg – ak-
tueller Planungsstand
Felix Obenland, Dialog Netzbau, Transnet-BW
GmbH
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Informationsabend zur Studienreise 
nach Norwegen
Tief eingeschnittene faszinierende Fjorde, weite
Hochflächen und gastfreundliche Menschen –
auf unserer Norwegenreise vom 1. bis 7. Juni
2013 werden Sie all das erleben und noch vieles
mehr. Sie bekommen einen Einblick in die Land-
wirtschaft vor Ort und erkunden die Hauptstadt
Oslo sowie Bergen, die „Hauptstadt der Fjorde“.
Auf einem Informationsabend zur Studienreise
können Sie sich unverbindlich über das Reise-
ziel informieren. Die Veranstaltung findet statt
am Donnerstag, dem 6. Dezember 2012, 20.00
Uhr im Restaurant Bürgerstube Stadthalle
Lauffen a. N., Charlottenstraße 89. Weitere In-
formationen zum Programm und zu den Leis-
tungen erhalten Sie auf der Geschäftsstelle des
Bauernverbandes Heilbronn-Ludwigsburg.

Besuch im Landtag
Die ASG/Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokra-
tinnen und Sozialdemokraten im Stadt- und
Landkreis Heilbronn lädt ein zu einer Veranstal-
tung: 10 Jahre DRG’s – Abrechnung nach Fall-
pauschalen am Krankenhaus – eine Bilanz. Als
Referent konnte Herbert Weisbrod-Frey, von
ver.di gewonnen werden. Termin ist der Freitag,
30.11.2012, 15 Uhr im Gewerkschaftshaus,
DGB-Saal, Gartenstraße 64, Heilbronn. Die Ar-
beitsgemeinschaft würde sich über ein reges In-
teresse und eine lebhafte Diskussion freuen!
Am Samstag, 8. Dezember 2012, lädt Ingo Rust
MdL, Staatssekretär im Finanz- und Wirt-
schaftsministerium, zu einem Besuch des Land-
tages nach Stuttgart ein.
Die kostenfreie Fahrt nach Stuttgart und zurück
wird mit dem Bus um 9.00 Uhr ab Lauffen er-
folgen. Auf dem Programm des Landtagsbesu-

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

ches steht eine Einführung in die Arbeit des
Landtages, ein Rundgang durch die Landtags-
gebäude und ein Abgeordnetengespräch im
Plenarsaal. Nach dem Mittagessen auf Einla-
dung von Ingo Rust im Landtagsrestaurant
„Plenum“ bleibt noch Zeit zur freien Verfügung
bis zur Abfahrt des Buses um zirka 16.00 Uhr.
Zu empfehlen wäre ein Besuch des stimmungs-
vollen Stuttgarter Weihnachtsmarktes. Anmel-
dungen im Abgeordnetenbüro, Tel. 07062/
267878 oder post@ingo-rust.de.
Das Abgeordnetenbüro von Ingo Rust MdL be-
findet sich in der Auensteiner Str. 1 in 74232
Abstatt und ist erreichbar unter Telefon:
07062/267878 oder E-Mail: post@ingo-rust.de
und auch im Internet: www.ingo-rust.de.

Wichtige Termine
Am Donnerstag, dem 22.11.2012, wird zur
Kreis-Mitgliederversammlung Heilbronn-Un-
terland eingeladen. Für die Landes-Vertreter/
-innenversammlung (am 26. Januar 2013) der
Partei DIE LINKE Baden-Württemberg werden 8
Vertreterinnen und Vertreter für die Bundes-
tagswahl 2013 gewählt. Die Wahl wird im ASV-
Restaurant, Wertwiesen 6, 74081 Heilbronn ab
19:30 Uhr durchgeführt. 
Der Ortsverband Zabergäu, DIE LINKE, formiert
sich neu. Die Wahl des neuen Ortsverbandes Za-
bergäu findet am 29.11.2012, ab 19:30 Uhr, Ne-
benraum im Brackenheimer Sportheim im Wie-
sental, Austr. 41, 74336 Brackenheim statt.
Neben einem Rückblick durch den noch amtie-
renden ersten Sprecher des Verbandes Wilhelm
Hötzl beantwortet Walter Kubach (Kandidat für
die Bundestagswahl 2013 Wahlkreis 266 Ne-
ckar-Zaber) Fragen zur allgemeiner politischen
Lage aus der Sichtweise der Partei DIE LINKE. 
Die diesjährige Weihnachtsfeier der Partei DIE
LINKE und Freunde wird am Donnerstag, dem
13.12.2012, im China-Restaurant Hong Kong,
Brückenstraße 16 in 74348 Lauffen am Neckar
ab 19:30 Uhr durchgeführt. Informationen zu
anderen Terminen entnehmen Sie bitte der fol-
genden Homepage: www.dielinke-unterland.de,
Lokales unter www.zabergaeuspiegel.de.

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!


